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Postaktuell
an alle Haushalte

Vom 07. bis 09. August verwandelt sich der 
Ortskern wieder in einen fröhlichen Treffpunkt 
für die ganze Familie. Fahrgeschäfte (z.B. Auto­
scooter, Fliegender Teppich, Fire Ball, Kinderka­
russells), spannende Attraktionen, leckere Kir­
messpezialitäten oder ein gemütlicher Bummel 
– die Glandorfer Kirmes verspricht unvergessli­
che Stunden für Jung und Alt.

Der Startschuss fällt am Freitag, 07. August, um 
15 Uhr. Von 15 bis 19 Uhr ist Familienzeit – mit 
vergünstigten Fahrpreisen auf vielen Fahrge­
schäften. So können kleine und große Kirmes­
fans den Auftakt ganz besonders genießen.
Die traditionelle Eröffnung der Glandorfer Kir­
mes findet um 17 Uhr auf dem Thie gemeinsam 

Glandorfer Kirmes 07. bis 09. August 2026
Kirmeszeit – Glandorf freut sich auf drei Tage voller Leben, Spaß und Begegnungen!

durch Bürgermeister Torsten Dimek, Pfarrer 
Stephan Höne, Pastor Simon Binger, Ratsmit­
glieder und den Schaustellern statt.
Im Anschluss werden rund 150 Freikarten, 
Plüschtiere, Teddybären und weitere kleine Ge­
schenke an die Besucherinnen und Besucher 
verteilt.
Für die passende Kirmesstimmung sorgen 
anschließend ein Fass Freibier sowie die musi­
kalische Begleitung durch den Spielmannszug 
Glandorf-Schierloh.
Am Samstag öffnen die Fahrgeschäfte um 14 
Uhr und am Sonntag um 13 Uhr. Wer gerne 
stöbert und nach besonderen Schätzen sucht, 
sollte den Trödelmarkt in der Windmühlenstra­
ße besuchen. Dieser findet am Samstag und 
Sonntag jeweils von 8 bis 18 Uhr statt.
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Liebe Glandorferinnen und Glandorfer,
wir – ein Kreis politisch interessierter Frau­
en – laden euch herzlich anlässlich der anste­
henden Kommunalwahl am Donnerstag, den 
03.09.2026, um 19:30 Uhr ins Haus Wibbels­
mann ein. Allen Kandidat*innen, die in diesem 
Jahr zur Gemeinderatswahl stehen, bieten wir 
an diesem Abend die Möglichkeit, sich in locke­
rer Atmosphäre und in kleinen Gruppen vorzu­
stellen. Wir freuen uns über viele Interessierte 
und auf einen spannenden Abend.

Einladung zum Kandidat*innen-Dialog
03. September 2026, 19:30 bis 21 Uhr

Ab ca. 21 Uhr endet das offizielle Kennenlernen 
– wer möchte, bleibt noch zum gemütlichen 
Ausklang. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Bei 
Fragen wendet euch gerne an Johanna Neder­
korn, Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde 
Glandorf (gleichstellung@glandorf.de).

Wir freuen uns auf euch:
Moni Laumann, Ute Laumann, Bianca
Heringhaus, Karin Kuhlhoff, Johanna Nederkorn 
und Margret Pues

Am Sonntag laden mehrere Einzelhandels­
geschäfte von 12 bis 18 Uhr zum entspannten 
Einkaufsbummel ein. Den traditionellen Ab­
schluss der Kirmes bildet die beliebte Versteige­
rung um 17 Uhr auf dem Thie.
Die Glandorfer Kirmes ist mehr als ein Volks­
fest – sie ist ein Ort der Begegnung, des Wie­
dersehens und der gemeinsamen Freude. Sie 
bringt Menschen zusammen, schafft Erinne­
rungen und sorgt Jahr für Jahr für eine ganz 
besondere Atmosphäre.
Kommen Sie vorbei, genießen Sie das bunte 
Treiben und feiern Sie mit uns.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Es laden herzlich ein:
•	Bürgermeister Torsten Dimek
	 für die Gemeinde Glandorf
•	Pfarrer Stephan Höne für die
	 Pfarreiengemeinschaft Glandorf-Schwege
•	Pastor Simon Binger für die Evang.
	 Kirchengemeinde Bad Laer - Glandorf
•	Martin Auf der Landwehr für den
	 Gewerbeverein Glandorf e. V.
•	Michael Herbermann für den
	 Windmühlenverein Glandorf e. V.
•	und die Schausteller

Termine im August 2026
07.08. - 09.08.	 Kirmes, Ortskern

10.08.	 	 Redaktionsschluss „glandorf informiert“ für 09-2026, Nr. 533

13.08.	 14:30 Uhr 	 Radtour für Senioren, Treffpunkt Eisdiele

27.08.	 14:30 Uhr	 Radtour für Senioren, Treffpunkt Eisdiele

31.08. – 27.09.	 Hallengartenbad wegen Sanierungsmaßnahmen geschlossen!

Hinweis: Veranstaltungen der Vereine, Verbände und Institutionen in Glandorf sind dem Veranstaltungskalender auf 
der Homepage der Gemeinde, www. glandorf.de, zu entnehmen.
Sofern sich Änderungen bei den Sitzungsterminen ergeben sollten, sind diese der Homepage der Gemeinde Glandorf 
bzw. den Aushangkästen zu entnehmen.
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Infos aus dem Rathaus im August 2026
  In der Zeit vom 31.08.2026 bis einschließ­
lich 27.09.2026 bleibt das Hallengartenbad auf­
grund von Sanierungsmaßnahmen geschlos­
sen!

  Die Glandorfer Kirmes findet vom 07. – 
09.08.2026 statt. Auf dem Parkplatz des ZOB 
werden wie jedes Jahr der Autoscooter von 
Bernd Tovar und Feldmanns Raupenbahn auf­
gebaut. Ab Dienstag, 04.08., bis zum darauf­
folgenden Montag, 10.08., wird der Parkplatz 
auf dem ZOB dafür gesperrt. Die Anlieger und 
Pendler müssen während dieser Zeit eine ande­
re Parkmöglichkeit nutzen.

  Hallenbelegungszeiten für den Winterplan 
anmelden! Alle Vereine und Verbände, die die 
Sporthallen der Gemeinde Glandorf nutzen 
wollen, reichen bitte die gewünschten Zeiten 
für die Winterbelegung bis zum 15.09.2026 
schriftlich oder per Mail bei Herrn Farwick (far­
wick@glandorf.de) ein.

  Am 13. September 2026 finden die Kommu-
nalwahlen in Niedersachsen statt. An diesem Tag 
werden im Landkreis Osnabrück der Kreistag 
sowie die Landrätin bzw. der Landrat und in der 
Gemeinde Glandorf der Gemeinderat und die 
jeweiligen Ortsräte gewählt. 

  Die Gemeindeverwaltung weist darauf 
hin, dass Anträge auf Bezuschussung der Jugend- 
und Seniorenarbeit gemäß den Förderrichtlini­
en der Gemeinde Glandorf spätestens bis zum 
01.10.2026 für das Jahr 2027 schriftlich oder 
per Mail bei Frau Uhlenhake (uhlenhake@

glandorf.de) einzureichen sind. Den Anträgen 
ist eine Darstellung über Art und Umfang der 
Jugend- und Seniorenarbeit gemäß Punkt 2.2 
der Richtlinien der Gemeinde Glandorf zur 
Förderung der Organisationen beizufügen. 
Stichtag für die Angabe der gemeldeten Perso­
nen ist der 01.07.2026.

  Möglichkeit der Briefwahl: Sollten Sie am 
Wahltag verhindert sein, bestehen auch dieses 
Jahr wieder die Möglichkeiten, Ihre Briefwahl
unterlagen online zu beantragen oder direkt 
vorab im Rathaus zu wählen. Nutzen Sie bit­
te bevorzugt den Online-Antrag auf unserer 
Homepage. Hinweise dazu finden Sie im Au­
gust in Ihrer Wahlbenachrichtigung. 
In unserem Wahlbüro kommt in diesem Jahr 
eine komplett neue Software zum Einsatz. Um 
Verzögerungen durch die Systemumstellung 
und eine rechtzeitige Lieferung per Post zu 
garantieren, hilft uns jeder online eingehende 
Antrag enorm. Digitale Anträge ersparen Ihnen 
Wartezeiten im Rathaus und helfen unserem 
Team, alle Unterlagen schnell auf den Weg zu 
bringen.
Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch.

  Einführung OpenR@thaus: Mit OpenR@t-
haus können Sie zukünftig bestimmte Verwal­
tungsdienstleistungen bequem online bean­
tragen und sind damit nicht mehr an unsere 
Öffnungszeiten gebunden. Nähere Informatio­
nen finden Sie auf der gemeindlichen Home­
page unter dem Button „OpenR@thaus“. Beab­
sichtigt ist, die angebotenen Dienstleistungen 
weiter auszubauen.

Glandorfer Mitteilungen auch online!
Da wir viele Anfragen haben, wo man die Glandorfer Mitteilungen auch online finden 
kann, hier der Link zum Leseglück: www.glandorfer-mitteilungen.de

Wer sich auch für Bad Iburg, Bad Laer und Bad Rothenfelde interessiert, der findet die 
„aktuell“ Monatshefte für die jeweiligen Orte unter: www.aktuell-monatshefte.de
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Das HALVI informiert

Redaktionsschluss für September 2026, Nr. 533: Mo., 10.08.2026

Wir haben allen Grund zur Freude: Unsere 
bisherige Auszubildende Carolin Kreimer hat 
ihre Prüfung zur Verwaltungsfachangestellten 
erfolgreich abgelegt! Wir freuen uns riesig mit 
ihr!
Und das Beste ist: Wir müssen uns nicht ver­
abschieden! Seit dem 30.06.2026 gehört Ca­
rolin nun ganz offiziell fest zu unserem Rat­
haus-Team. Ab sofort bringt sie ihr Wissen an 
zwei wichtigen Stellen ein: Vormittags ist sie 
im Bauamt tätig und wird die Nachfolge von 
Meike Schmidt-Werden-Peschke antreten und 
nachmittags unterstützt sie den Bürgermeister 
im Vorzimmer. 
Wir sind froh, dich fest im Team zu haben und 
wünschen dir für deine neuen Aufgaben im 
Rathaus weiterhin jede Menge Spaß und Erfolg!

Geschafft!
Herzlichen Glückwunsch, liebe Carolin!

Allgem. Vertreter Frank Scheckelhoff überreicht Carolin 
Kreimer zur bestandenen Prüfung einen Blumenstrauß

Ab dem 17.08.2026 hat das Jugendzentrum 
wieder wie gewohnt geöffnet.

Unser Programm im August
n Montag, 17.08.2026
Wir gießen Kerzen aus alten Wachsresten.
Wer noch Wachsreste zu Hause hat,
kann diese gerne mitbringen.

n Freitag, 21.08.2026
Wir machen Tanghulu.

n Donnerstag, 27.08.2026
Heute marmorieren wir Papier.

Öffnungszeiten:
Montag	 15:30 - 19:30 Uhr	(ab der 3. Klasse)
Donnerstag	 15:30 - 19:30 Uhr	(ab der 3. Klasse)
Freitag	 17:30 - 21:30 Uhr	 (ab der 7. Klasse)
                                              
Zu den Öffnungszeiten könnt ihr jederzeit vor­
beikommen. Ihr habt hier die Möglichkeit euch 
mit Freunden zu treffen, gemeinsam etwas zu 
kochen oder zu backen, Gesellschaftsspiele zu 
spielen und vieles mehr. 
Vorbeischauen lohnt sich auf jeden Fall. 

Viele Grüße von
Moni und Erik
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Im Gespräch mit Familie Schierloh

Was ist das Besondere an ihrem Hof?
Wir sind ein sehr alter Hof. Die erste urkund­
liche Erwähnung stammt aus dem Jahr 1050, 
aber es konnte wissenschaftlich nachgewiesen 
werden, dass an diesem Ort schon vor über 
2.000 Jahren Ackerbau betrieben wurde. Bei 
Baumaßnahmen haben wir deshalb viel Wert 
darauf gelegt, die alten Fachwerkgebäude zu 
erhalten. Die Leute, die hier vorbeikommen, 
finden das gut, und wir werden oft darauf an­
gesprochen. Ansonsten sind wir ein klassischer 
Futterbaubetrieb – und „Resteverwerter“. Wir 
verfüttern zum Beispiel Biertreber, der nicht 
anderweitig vermarktet werden kann. Außer­
dem sind wir relativ energieautark. Wir haben 
unseren eigenen Strom und heizen mit unse­
rem eigenen Holz. Warmwasser haben wir aus 
der Milchwärmerückgewinnung.

Was begeistert Sie an der Landwirtschaft?
Mitzuerleben, wie neues Leben kommt. Neben 
den Kühen haben wir auch Hühner, Enten, 
Jagdhunde und Katzen, in der Scheune leben 
Schleiereulen, in den Wänden Wildbienen. Die 
Geburten und das Großwerden zu erleben, ist 
einfach toll. Und natürlich ist es schön, die Na­
tur und die vier Jahreszeiten so intensiv zu erle­
ben. Die Ernte im Herbst ist immer wieder fas­
zinierend. Außerdem ist der Beruf einfach sehr 
vielseitig: Man arbeitet mit Tieren, mit Technik, 
hat Bewegung. Andererseits ist man sehr ab­
hängig von der Natur. Lange Hitze oder harte 
Frostphasen sind belastend, aber wenn alles gut 
klappt und wir eine gute Ernte einfahren, dann 
freuen wir uns sehr.

Dass Familie Schierloh denselben Namen trägt wie der Ortsteil, in dem sie wohnt, kommt nicht 
von ungefähr: Ihr Hof ist der „Ur-Hof“ des Ortes. Heute handelt es sich bei dem Familienbetrieb 
um einen modernen Milchviehhof, den Mathilde, Bernhard und Christopher Schierloh mit Sinn 
für Nachhaltigkeit führen.

Wie bewerten Sie die Beziehung zwischen Land-
wirtschaft und Dorfgemeinschaft in Glandorf?
Hier im Dorf gibt es viel Verständnis für die 
Landwirtschaft, anders als bei manchen Rad­
touristen. Das merken wir auch, wenn wir zum 
Beispiel auf Feste gehen: Die Leute sind inter­
essiert und der Dialog ist da.

Weitere Infos:
www.facebook.com/DorfentwicklungGlandorf

DE trifft ... unsere Landwirtschaft

Steckbrief:
Name des Betriebs: Laukamp-Schierloh GbR
Eigentümerin: Mathilde Schierloh
Arbeitskräfte: 4 Familienmitglieder in Vollzeit,
2 Auszubildende, 5-6 Saisonkräfte
Produktionsweise: Konventionell
Tierbestand: 490 Rinder
Pflanzenbau: Grünland, Mais, Luzerne
(insgesamt 125 ha)
Weiterer Betriebszweig: Bullenmast, Färsen-
aufzucht, PV-Anlage

Christopher und Mathilde Schierloh und Bernhard Lau-
kamp-Schierloh mit ihren Milchkühen.    Foto: pro-t-in GmbH
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Münsterstraße 4 | 49219 Glandorf | Tel. (05426) 94 59 90 0
www.meinhoerwerk.de | glandorf@meinhoerwerk.de

Pünktlich zur Urlaubssaison kommt
                   unser Fitnesscheck für Ihr Gehör

Erstellen Sie mit uns den digitalen
Fingerabdruck Ihres Gehörs:
wir verschenken einhundert
3D-Höranalysen, auch für Geräte
von anderen
Hörakustikern.

Die 3D-Höranalyse

Große

 Aktionswochen

bis zum

 30.09.
    Ingo Fennen, Hörakustikermeister
     und Inhaber von Hörwerk Hörgeräte,
  empfiehlt die 3D-Höranalyse und
freut sich auf Ihren Besuch 

Einladung zur Infoveranstaltung –
Neubauprojekt Seilerpark Glandorf
Aus der brachliegenden Fläche in Glandorf zwi­
schen den Straßen Am Markt, Johannisstraße 
und Windmühlenstraße wird sich ein Wohn­
projekt entwickeln. Auf dem Gelände werden 5 
Häuser mit zwei Tiefgaragen und insgesamt 36 
Wohnungen entstehen.

Zu einer Infoveranstaltung lädt der Projektent­
wickler und Vermarkter, die Wecker Immobili­
en e. K. aus Beckum, und der Bauherr, die Hu­

esmann Ingenieure Münster Bauträger GmbH 
& Co. KG aus Münster ein.

Die Informationsveranstaltung zur Vorstellung 
des Wohnprojektes findet im Hotel Alex Her­
bermann, Münsterstraße 25, 49219 Glandorf, 
am 19.08.2026 um 18 Uhr statt. Es sind alle In­
teressierten herzlich eingeladen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kindern eine Zukunft zu schenken 
ist ein wundervolles Erlebnis
Erlebe die Kraft der Patenschaft.  
Werde jetzt Pate auf worldvision.de

Das Deutsche 
Zentralinstitut 
für soziale 
Fragen (DZI)
bescheinigt:
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Konzert mit dem Chor Sine Nomine
Livemusik mit der Juan-Carlos-Band

Fingerfood, Cocktails, Grill- und Getränkestand,
Weinlaube

Ganz Glandorf 
feiert
gemeinsam!

Sa., 22.08.26
ab 17 Uhr

Pfarrzentrum Glandorf
Ein� itt frei!

Es laden ein:
Eine-Welt-Laden, Familienverband, KAB, kfd, Kolping, Kultour-Gut!, Landfrauen, 

Malteser-Hilfsdienst, Wallfahrtsverein, Windmühlenverein.
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Auch im Internet unter: www.ev-kirche-badlaer-glandorf.de

Evangelisch-Lutherische Kirche 
„Kripplein Christi“

Gottesdienstplan August
Zu den Gottesdiensten sind Sie herzlich eingeladen:

Ende der Sommerferien
Wir hoffen, dass ihr eine tolle Ferienzeit 
hattet und den Sommer so richtig genießen 
konntet! Langsam kehrt auch in unserer Kir­
chengemeinde wieder etwas mehr Ruhe ein. 
Die Sommerkirche war ein voller Erfolg und 
jetzt freuen wir uns aber auch wieder über 
Gottesdienste in unseren beiden schönen 
und besonderen Kirchen. 

Sommer- und Gemeindefest
Mittlerweile kann man das kleine Gemein­
defest im Garten von Schillings in Glandorf 
(Am Markt 6) als gute Tradition bezeichnen. 
Unsere Gemeinde ist viel mehr als eine an­
onyme Gruppe von Sonntagskirchgängern: 
Es geht darum, echtes Miteinander zu leben 
und Türen und Herzen in dieser Zeit ganz 
weit zu öffnen. Deshalb treffen wir uns am 

26.07.  
11 :00 Uhr

ECHT ODER ENTE?
(Pn. Tretter - ev. Schlosskirche Bad Iburg)

 

12.07.
17:30 Uhr

EIN BEWEGTER GOTTESDIENST
Geführt. Getröstet. Gestärkt. 
Generationsverbindend unterwegs auf den Spuren des 23. Psalms.
Ausklang mit Abendsnack 
(Dn. Poscher & Dn. Lichter - Barfußpark/Wassertretstelle im Kurpark Bad Laer)

 

05.07.
18:00 Uhr

EIN ETWAS ANDERER GOTTESDIENST
Mit Gott unterwegs.
(P. Engler & Team - Johannes-der-Täufer-Kirche Hilter)

 

19.07.
11 :00 Uhr

BRUNCHGOTTESDIENST
Gottesdienst feiern mit Leib und Seele und dabei über den Glauben
ins Gespräch kommen.
Bitte bringen Sie etwas zum Essen mit.
(P. Binger & Team - Kripplein Christi, Krankenhausstr. 5, Glandorf)

 

02.08.
17:00 Uhr

09.08.
10:00 Uhr

EIN KLEINES SOMMERFEST 
Gottesdienst und Sommer feiern mit Singen und Grillen rund um
das Gemeindehaus mit Projektchor “Voices & Dreams” und
Posaunenchor
(P. Keding & Team - Münstersche Str. 10, Bad Rothenfelde)

 
TAUFERINNERUNGSGOTTESDIENST
Wer an seine Taufe zurückdenkt, braucht dafür oft Fotos o.
Erinnerungsgegenstände wie die Taufkerze. Wie der Segen Gottes
immer wieder spürbar wird, wollen wir in diesem besonderen
Gottesdienst erfahren. Bringt gerne eure Taufkerze mit.
(P. Ketges - St. Mauritius-Kirche Dissen)

 

Sommerkirche
Alle fünf Gemeinden der Region feiern gemeinsam!

02.08.26	 Sommerkirche
17 Uhr	 Ein kleines Sommerfest
	 Bad Rothenfelde, P. Keding

09.08.	 Sommerkirche
10 Uhr	 Tauferinnerungsgottesdienst
	 Dissen, P. Ketges

16.08.26	 11. So. nach Trinitatis
10 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Bad Laer, Pastor Binger

22.08.26	 Samstag
16 Uhr	 Sommer- und Gemeindefest mit Gottesdienst in Schillings Garten
	 und Mitbringbuffet.
	 Am Markt 6, Glandorf, Familie Schilling & Team

23.08.26	 12. So. nach Trinitatis
10 Uhr	 Unser Gottesdienst findet am Vorabend in Glandorf statt!

30.08.26	 Einführung der neuen Superintendentin
15 Uhr	 Herzliche Einladung! St. Petri Melle

Glandorfer Mitteilungen auch online!
Die Glandorfer Mitteilungen findet man natürlich auch online. Hier der Link zum Lese­
glück: www.glandorfer-mitteilungen.de
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Samstag, 22.08.26, um 16 Uhr für einen klei­
nen Gottesdienst und ein entspanntes Zu­
sammensein mit Grillen und Mitbringbuffet. 
Herzliche Einladung an alle! Jede und jeder 
ist willkommen!

Einführung unserer neuen Superintendentin
Heidrun Gunkel
Es ist eine große Freude für uns als Gemein­
de, dass wir mit Heidrun Gunkel eine neue 
und fähige Leitung in Melle bekommen. Die 
Superintendentin hat das große Ganze im 
Blick und sorgt als Hirtin für den Zusam­
menhalt unserer Gemeinden im Kirchen­
kreis. Beim Start in ihren wichtigen Dienst, 
seid Ihr alle herzlich eingeladen, dabei zu 
sein: am 30. August um 15 Uhr in St. Petri Mel-
le. 

Nächster Kirchenkeks
Der nächste Kirchenkeks findet endlich wie­
der am 04.09. statt. Wir freuen uns schon 
jetzt darauf, euch alle wiederzusehen!

Ansprechbar
Als Ihr Pastor und Seelsorger bin ich im­
mer für Sie da! Sprechen Sie mich gerne an, 
wenn Sie 

• 	 ein seelsorgerliches Gespräch
	 oder eine persönliche Beichte

• 	 eine Hausabendmahlsfeier
	 bei sich zu Hause

• 	 eine Andacht zu besonderen Momen­
ten im Leben (Schwangerschaft, Taufe, 
Hochzeit, Ehejubiläum, Geburtstag, 
Renteneintritt etc.)

• 	 im Krankheits- oder Sterbefall eines
	 Angehörigen Krankengebet, Sterbebeglei­

tung oder die Aussegnung wünschen. 

Ihr Pastor
Simon Binger

(simon.binger@evlka.de;
Telefon 0163 / 7806709)
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Aktuelle Termine für unsere Gottesdienste und Veranstaltungen an den 
Werk-, Sonn- und Feiertagen können Sie unserer Homepage www.pg-glandorf-schwege.de entnehmen.

Katholische Kirchengemeinde

Besondere Aktionen

Samstags
Am 01.08., 08.08., 22.08. und 29.08. um 18:00 
Uhr Eucharistiefeier in St. Johannis Glandorf.
Am 15.08. jeweils um 9:00 Uhr Wortgottes-
dienst zur Einschulung in St. Johannis Glandorf 
und in St. Marien Schwege.
Am 15.08. um 18 Uhr Eucharistiefeier im Aver­
fehrdener Heimatbusch.

Sonntags
Am 02.08., 09.08., 16.08., 23.08. und 30.08. um 
8:45 Uhr Eucharistiefeier in St. Marien Schwege
Am 02.08., 09.08., 16.08., 23.08. und 30.08. 
um 10:15 Uhr Eucharistiefeier in St. Johannis 
Glandorf
Am 23.08. um 11 Uhr Familienzeit mit Gott in St. 
Marien Schwege

Dienstags
Am 04.08., 11.08., 18.08. und 25.08. um 9:45 
Uhr Wortgottesdienst im Haus Glandorf

Mittwochs
Am 05.08., 12.08., 19.08., und 26.08. um 9 Uhr 
Eucharistiefeier in St. Johannis Glandorf

Donnerstags 
Am 13.08. und 20.08. um 19 Uhr Eucharistiefeier 
in St. Johannis Glandorf
Am 27.08. um 19 Uhr Kolpingmesse in Vinnen-
berg.

Freitags
Am 14.08., 21.08. und 28.08. um 18:30 Uhr 
Eucharistiefeier in St. Marien Schwege.
Am 21.08. um 14:45 Uhr Wortgottesdienst der 
Caritas-Tagespflege in St. Johannis Glandorf

Sommerfest der Senioren aus Glandorf
und Schwege 
Alle Senior*innen sind am Mittwoch, 19. Au-

Gottesdienste im Juli gust, herzlich eingeladen zu einem gemütli­
chen Nachmittag im Pfarrzentrum Glandorf. 
Wir beginnen um 14:30 Uhr mit einem Wort-
gottesdienst. Im Anschluss wird bei kühlen Ge­
tränken, Salat und Gegrilltem ausreichend Zeit 
zum Klönen und Singen sein.
Um planen zu können, bitten wir um eine An­
meldung bis Donnerstag, 13.08., bei Mechthild 
Rocholl (Tel.: 4506), Klara Heuer (Tel.: 1503) 
oder Magdalene Höing (Tel.: 3301).

Firmung 2026 in Glandorf und Schwege
Am 12. und 13. Juni 2026 hat Domkapitular 
Dirk Meyer 36 Jugendlichen in unserer Pfar­
reiengemeinschaft das Sakrament der Firmung 
gespendet.
Herzlichen Glückwunsch den Neugefirmten!
In Schwege wurden am Freitag, 12. Juni, gefirmt: 
Timon Ellerbrock, Hanna Puke, Lorenz 
Schlingmann, Rebecca Schowe, Collin Seepe, 
Julia Wesselkock, Lena Ziegert
In Glandorf wurden am Samstag, 13. Juni, gefirmt: 
Jay Beermann, Lotta Bernd-Brinkmann, Emil 
Brandes, Alexander Dälken, Chiara Fernandez 
Vergano, Niclas Göbel, Emma Greshake, Jonah 
Hagedorn, Ludwig Helmsing, Jasper Heuger, 
Feemke Hohenbrink, Arian Höpfner, Max 
Hörstkamp, Tilda Kahle, Marike Käuper, Lena 
Koppa, Titus Krimphoff, Tristan Kunstleve, Ben 
Landwehr, Ida Mendel, Clara Salome Mühl, Ju­
dith Elisa Mühl, Clemens Niermann, Johann 
Nüvemann, Sarah Puke, Marit Rütten, Sarah 
Schwegmann, Carolin Steffen, Ole Vollmer
Herzlichen Dank an alle, die an der Firmvor­
bereitung mitgewirkt haben. Vielen Dank an 
die Verantwortlichen unserer Vereine und Ver­
bände, die Projekte angeboten haben. Ganz 
besonders danken wir den engagierten Firmka­
techet*innen aus den Pfarreiengemeinschaften 
Bad Laer und Remsede sowie aus Glandorf und 
Schwege, die unsere Firmbewerber*innen be­
gleitet haben: Merit Frost, Nele Hirsch, Hannah 
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Ich bin dabei
– für Glandorf.

Sebastian Gottlöber

45 Jahre
Realschullehrer

22 Jahre Gemeinderat
15 Jahre Kreistag

Li
st
en

platz

2

Vielen Dank für Euer Vertrauen: 
Die letzten 15 Jahre durfte ich die Glandorfer
Interessen im Kreistag vertreten. 
Dreimal habt ihr mir Euer Vertrauen geschenkt 
 – dafür herzlichen Dank!

Volle Konzentration für Glandorf: 
Für mich ist jetzt der richtige Zeitpunkt, meine
politische Arbeit ganz auf unsere Gemeinde zu
konzentrieren: 
Glandorf steht vor großen Herausforderungen.
Finanzmittel sind knapp und trotzdem wollen wir
gestalten und unseren Ort voranbringen. 

Dieser Aufgabe möchte ich mich erneut stellen
und bitte Euch um Euer Vertrauen am 
13. September 2026. www.uwg-glandorf.de
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Klöntrup, Maja Lütkebohle, Imke Niermann, 
Alexandra Steinhorst, Klara Vor der Landwehr 
und Annalena Wesselkock.

Info zur Firmvorbereitung 2026/2027
Auch zur kommenden Firmvorbereitung in 
den Pfarreiengemeinschaften Bad Laer/Rem­
sede und Glandorf/Schwege werden wieder die 
Jugendlichen im Altersbereich der künftigen 
Klasse 9 eingeladen. Ein neuer inhaltlicher Ak­
zent besteht in der geplanten überregionalen 
Zusammenarbeit mit den Gemeinden der Pfar­
reiengemeinschaft Bad Iburg/Glane. Ein wich­
tiges Ziel ist, durch die Kooperation ein viel­
fältiges Angebot mit attraktiven örtlichen und 
gemeinsamen Elementen zu entwickeln. Auf­
grund der noch laufenden Planungen werden 
die üblichen Briefe mit der Einladung zu den 
Informationstreffen erst während der Herbst­
ferien im Oktober versendet. Vorgesehen sind 
dann in der zweiten Novemberhälfte drei In­
foveranstaltungen – in jeder Pfarreiengemein­
schaft eine – zur freien Auswahl. Im Anschluss 
an die Informationstreffen wird dann eine An­
meldung zur Firmvorbereitung möglich sein. 
Die Termine für die Firmgottesdienste stehen 
noch nicht endgültig fest, sind aber wie in den 
Vorjahren für die Wochen vor den Sommerfe­
rien 2027 vorgesehen. Für Rückfragen steht 
Pastoralreferent Timo Hilberink (E-Mail: t.hil­
berink@bistum-os.de – Tel.: 05424 8098-24) 
zur Verfügung.

Unsere Messdiener hoch hinaus unterwegs
Am 26. Juni wagten sich 26 Messdiener*innen 
aus Glandorf und Schwege im Kletterwald in 
Ibbenbüren hoch hinaus in die Baumwipfel. 
Trotz hoher Temperaturen verbrachten wir 
alle einen ereignisreichen und spannenden 
Nachmittag, bei dem manch einer über sich 
hinauswuchs und mutig auf bis zu 14 Metern 
Höhe Seilbahnen und so manchen Parcours 
meisterte. Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei den Eltern, die den Fahr- und Begleitdienst 
übernommen haben und freuen uns schon auf 
die nächste gemeinsame Aktion!

Weltjugendtag 2027 in Seoul
(28.07. bis 09.08.2027) – Anmeldestart
Unter dem Motto „Habt Mut! Ich 
habe die Welt besiegt." (Joh 16,33) bie­
tet das Bistum Osnabrück eine Reise 
zu den Tagen der Begegnung und 
dem Weltjugendtag vom 28. Juli bis 
09. August 2027 nach Südkorea an. Das Vorbe­
reitungsteam (u. a. mit Diözesanjugendseelsor­
ger Maik Stenzel) möchte sich mit jungen Er­
wachsenen aus den Bistümern Osnabrück und 
Hildesheim zu diesem Fest des Glaubens auf 
den Weg machen und vielen Menschen aus ver­
schiedensten Ländern und Kulturen begegnen. 
Das Weltjugendtreffen beginnt mit den Tagen 
der Begegnung in den Bistümern Südkoreas. 
Anschließend geht es gemeinsam nach Seoul. 
Dort werden etwa 800.000 junge Erwachse­
ne erwartet. Eine Anmeldung ist über den fol­
genden Link, hinter dem sich zunächst noch 
einige weitere Detailinformationen finden, 
möglich: https://on.campflow.de/dioezesan­
jugendamt-bistum-osnabrueck/weltjugend­
tag-seoul-2027 . Kontaktmail bei Rückfragen: 
wjt@bistum-os.de

Montag, Dienstag, Mittwoch	 9 bis 12 Uhr
Donnerstag, Freitag		  15 bis 18 Uhr
Samstag			       9 bis 12 Uhr

Öffnungszeiten der Postfiliale
an der Osnabrücker Straße 9
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Restaurierung Fassadenflächen
der Kirche St. Johannis Glandorf
Die Westfassade der katholischen Kirche St. 
Johannis Glandorf weist deutliche Spuren der 
Witterung und des Alters auf. Die Putz- und 
Bruchsteinfassade hat Abplatzungen, Risse und 
Verschmutzungen durch Feuchtigkeit. Durch 
diese Schäden sind die Putzschichten hohl und 
fallen teilweise herab. Auch in den Fugen der 
Strebepfeiler dringt die Feuchtigkeit ein.

Diese Schäden werden Ende August durch die 
Firmen Josef Eichholz (Bad Laer) und Paetzke 
(Hörstel) beseitigt.

Diese Leistungen umfassen im Wesentlichen 
die Sanierung des Turmes und die Sicherung 
vor herabfallenden Putz- und Steinplatten oder 
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Teile davon.

Die genauen Termine für den Beginn der Ar­
beiten stehen z. Zt.t noch nicht fest. Es kann im 
Bereich der Kirche an der Westfassade/Haupt­
eingang während der Baumaßnahme zu Ein­
schränkungen/Absperrungen kommen. 

Es fällt uns nicht leicht diese Reparatur der Kir­
che zu finanzieren, aber die Sicherheit für ein 
so großes Gebäude steht im Vordergrund. Die­
se Baumaßnahme wird auch durch das Amt 
für regionale Landesentwicklung Weser Ems 
gefördert. Ein kleiner Teil wird vom Bistum Os­
nabrück getragen, der Rest muss von der Kir­
chengemeinde Glandorf finanziert werden.

Der Kirchenvorstand

Redaktionsschluss für September 2026, Nr. 533: Mo., 10.08.2026
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Die Kath. Öffentliche Bücherei
Glandorf informiert – Eine neue kleine Auswahl aus unserem Bestand

Ein hoffnungsvoller Roman über die schwieri­
ge Zeit des Erwachsenwerdens
Kann die Nacht der Nächte nicht nur eine sein 
– die letzte?! Kester ist 17 und gerade mit dem 
Abitur durch. Als Bester, obwohl er eine Klas­
se übersprungen hat. Während der Rest seines 
Jahrgangs das Ende der Schulzeit am Meer fei­
ert, macht er sich auf nach Hamburg. Ziel: ein 
angesagter Club in der Nähe der Reeperbahn. 
Als der Türsteher ihn aber abweist, beginnt für 
Kester ein völlig unerwarteter Trip. Er trifft auf 
Bruno, einen Mann im eleganten Anzug, der 
behauptet, ein Engel zu sein. Er begegnet einer 
ganzen Reihe schillernder Nachtgestalten, lernt 
ihre Sorgen und Nöte, Wünsche und Träume 
kennen. Und während der Morgen näher und 
näher rückt, lassen Kester die Gedanken an sei­
ne Mitschülerin Blanka nicht los, deren Leben 
so ganz anders auf der Kippe steht als seins …

Für Kinder ab 3 Jahren
Hoffmann, Susann
Bilderbuch: Spielzeug ist für alle da!
Ist Werkzeug nur was für Jungs? Sind Puppen 
nur was für Mädchen?
Dieses zauberhafte Pappbilderbuch räumt 

Winkelmann, Andreas: Die Zwillinge
Zwei vermisste Mädchen. Eine unerbittliche 
Moorlandschaft. Und eine Gemeinde, in der 
jeder etwas zu verbergen hat.
Band 1 der Thriller-Reihe Moorland von Num­
mer-1-SPIEGEL-Bestseller-Autor Andreas Win­
kelmann mit exklusivem Farbschnitt in der 
ersten Auflage.
Dichte Nebelschwaden hängen über der 
Marsch, als die 18-jährigen Zwillinge Nike und 
Jana von einem ihrer Ausflüge ins Moor nicht 
zurückkehren. Die Suche durch die eiskalte, 
unwegsame Landschaft bleibt erfolglos, nur 
eine Kamera deutet auf das Verschwinden der 
Mädchen hin. Als plötzlich verstörende Bilder 
von Jana auf ihrem TikTok-Kanal auftauchen, 
beginnt Kommissarin Malia Gold unter Hoch­
druck zu ermitteln. Mit jedem Schritt sinkt sie 
tiefer in den Sumpf aus Lügen und Geheimnis­
sen, die die verschworene Gemeinde zusam­
menhalten. Doch um die beiden Schwestern zu 
finden, würde Malia alles tun – sogar sich ihrer 
eigenen dunklen Vergangenheit stellen …

Für Jugendliche ab 14 Jahren
Mohl, Nils: Engel der letzten Nacht

Glandorf, im August 2026

Familie Große-Kracht
Aloys

Große-Kracht
† 2. Juni 2026

Statt Karten

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in so vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit 
uns Abschied nahmen.
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schon für Kleinkinder mit überholten Rollen­
bildern auf.
"Spielzeug ist für alle da" lädt Kinder ein, sich 
unabhängig von ihrem Geschlecht frei zu ent­
falten – egal mit welchem Spielzeug. Sanft und 
altersgerecht brechen die bunten Doppelseiten 
mit tradierten Geschlechterklischees und zei­
gen uns, dass Kinder vor allem eins sein sollten: 
sie selbst.
• Vielfältig, inklusiv und geschlechtergerecht il­
lustriert und geschrieben
• Stärkt Selbstbewusstsein und freie Entfaltung 
schon bei kleinsten Kindern

Tipps aus der Onleihe
Quinn, Julia
Diverse Titel aus der Reihe "Bridgerton"
Die US-amerikanische Fernsehserie, die 2020 
auf Netflix Premiere feierte, basiert auf den Bü­
chern von Julia Quinn. Sie entführen die Leser 
in die Welt fiktiver Persönlichkeiten der Londo­
ner High Society und stellen unter anderem die 

Öffnungszeiten:
Montag und Freitag:	 15 – 17 Uhr
Mittwoch:		  16 – 18 Uhr
Sonntag:		  10 – 12 Uhr
 05426/9059119 (während der Öffnungszeiten)
Parkring 9, Glandorf

www.bibkat.de/glandorf - www.libell-e.de (Onleihe)

Liebesgeschichten der Bridgerton-Geschwister 
in den Mittelpunkt.

Roland Kaiser Live
Das Roadbook zum Livekonzert
Ein Livekonzert in Buchform.

Comic: Austen, Jane
Stolz & Vorurteil als Comic

Bitte beachten: aus "Onleihe 2.0" wird "Onleihe 
3". Bitte laden Sie sich die neue App auf Ihr Ge­
rät. Bei Fragen und Problemen wenden Sie sich 
gerne an die Mitarbeitenden in der Bücherei.

• 100 Prozent Energieausnutzung
• Erneuerbare Energien kombinieren mit der zukunftssicheren 

Energie Aral HeizölPlus
• Unabhängiger Energieeinkauf und Vorrat: Genau so, wie Sie    

es entscheiden!

Setzen Sie auf die Zukunft!
Mit Öl+Solar-Brennwerttechnik und Wärmepumpe

Tel: 05426 80 64 54 
Tel.: 05426 93 00 39
www.fip.de
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Am letzten Juniwochenende haben wir auf 
dem Füchtorfer Abenteuer Spielplatz mit allen 
Familien eine tolle Abschlussfeier gefeiert. Der 
Hitze getrotzt haben wir gepicknickt, alle Spiel­
geräte ausprobiert und den „alten Hasen“ ihre 
Portfolios überreicht. Schaut man hier hinein, 
sieht man sehr deutlich, wie sich die Kinder 
innerhalb von zwei Jahren entwickeln und he­
ranwachsen. Von einem 1-Jährigen, welches 
gerade laufen gelernt hat, noch mit den Fin­
gern isst oder die Spielzeugkisten auskippt, zu 
einer 3-jährigen Persönlichkeit mit Phantasie, 
Mut, ausgereifter Motorik und großem Selbst­
bewusstsein! Wir sind dankbar für das Vertrau­
en der Eltern, deren Kinder wir in dieser Zeit 
begleiten und unterstützen durften! Nun sind 
sie bereit für den nächsten Schritt in die „große 
Kita“! Sie werden dort ihre schon gewonnenen 
Fähigkeiten weiter ausbauen, vertiefen, neue 
Freunde finden und sich zu schulfähigen Kin­

Neuanmeldungen bei den „Use Lütten“
dern weiter entwickeln! Diese Lebens-Uhr fängt 
immer wieder sich von neuem an zu drehen 
und deshalb dürfen wir ab August neue Kinder 
bei uns begrüßen, denen wir ebenfalls die aller­
beste Unterstützung geben wollen, wie unseren 
bisherigen auch. Da wir im nächsten Jahr wie­
der Kinder haben, die aus unserer Einrichtung 
herauswachsen, können alle Glandorfer Fami­
lien ihre Kinder für den Sommer 2027 bei uns 
anmelden. Bis Ende November können Sie un­
ter unserer Homepage einen kleinen Eindruck 
von uns und unseren Räumlichkeiten bekom­
men. Gerne begrüßen wir Sie aber auch bei uns 
persönlich. Einen Besichtigungstermin können 
Sie per Mail useluetten@gmx.de erfragen oder 
Sie rufen uns direkt an unter 01625668456. 
Bis zum 02.08. sind wir in den Ferien, danach 
sind wir zwischen 9 und 11 Uhr erreichbar! 
Wir freuen uns auf Sie!         Anja und Birgit

Münsterstraße 2 | 49186 Bad Iburg | Telefon 05403 7306-0
info@strautmann-sundermann.de | www.strautmann-sundermann.de

Dr. jur. Petra Meyer RECHTSANWÄLTIN

Fachanwältin für Familienrecht u. gewerblichen Rechtsschutz

Johannes Eichholz RECHTSANWALT & NOTAR

Fachanwalt für Arbeitsrecht u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Eike Sundermann RECHTSANWALT

Hagen Sundermann RECHTSANWALT & NOTAR
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Herzlichen Dank sagen wir allen, die ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht und gemeinsam mit uns
Abschied genommen haben. 
Es ist schwer einen lieben Menschen zu verlieren, aber es war ein
großer Trost zu erfahren, wie viele Josef schätzten und gern
hatten.

Ein besonderer Dank gilt unseren Nachbarn.

Familie Hohenbrink

Josef 
Hohenbrink

27. Oktober 1937

Statt Karten

19. Juni 2026

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.

Was bleibt sind dankbare Erinnerungen,
die uns niemand nehmen kann.

Glandorf, im Juli 2026

Wir suchen Verstärkung!
Lagerist und Hallenmanager (m/w/d)

Ladberger Str. 15 · 49536 Lienen 
T 05484 9399-0  www.himmelreich-gmbh.de

Wir suchen Verstärkung!Wir suchen Verstärkung!
Lagerist und Hallenmanager (m/w/d)Lagerist und Hallenmanager (m/w/d)

• Zusammenstellung und trans-
portsicheres Packen der Bau-
materialien nach Vorgaben 

• Be-und Entladen von Fahrzeugen 
• Einhaltung der Ordnung und 

Sauberkeit am Lager

Platzwart/Allrounder (m/w/d)
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Ausflug ins Dorf Sentana

Wir suchen Verstärkung:

Gärtner/in (m/w/d) für unseren Zierpflanzenbaubetrieb
  

Zusammen

bringen wir

alles zum

Blühen!

Moderner Tolles Lust auf

Betrieb Team Gartenbau

Jetzt bewerben unter
j.brockmeyer@blumen-brockmeyer.de

Standort: Glandorf                       

Mehr Infos:
www.gartenbau-brockmeyer.de

Die Klassen 2a und 2b haben einen wunder­
schönen Tag im Dorf Sentana verbracht. Bei 
bestem Wetter machten wir uns auf den Weg 
zu dem Begegnungs- und Gnadenhof, auf 
dem viele Tiere ein liebevolles Zuhause gefun­
den haben. Besonders spannend war, dass die 
Tiere den Kindern einzeln vorgestellt wurden. 
Dabei erfuhren sie nicht nur die Namen der 
Tiere, sondern auch ihre ganz persönlichen Ge­
schichten. Viele der Tiere haben bereits einiges 
erlebt und konnten im Dorf Sentana ein neues 
Zuhause finden. Außerdem lernten die Kinder 
viel über artgerechte Tierhaltung und setzten 

sich mit dem Thema "Nutztiere" auseinander. 
Sie erfuhren, welche Bedürfnisse verschiede­
ne Tiere haben und worauf Menschen achten 
müssen, damit es ihnen gut geht. Außerdem 
ging es noch zu einem nahegelegenen Spiel­
platz. Dort frühstückten wir und verbrachten 
eine schöne Zeit beim Spielen, Klettern und 
Toben. Dank des sonnigen Wetters, der inter­
essanten Begegnungen mit den Tieren und der 
vielen gemeinsamen Erlebnisse war es für alle 
ein rundum gelungener Ausflug.
Die Klassen 2a und 2b werden sich noch lange 
an diesen besonderen Tag erinnern.
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Finde deinen Platz bei Strautmann!

Berufsorientierungsabend am 23. September 2026  
18:00 Uhr | Heidestraße 9, 49219 Glandorf 

Finde deinen Platz bei Strautmann – sorge mit unseren Kartonage- oder  
Folienpressen  dafür, dass Kunden Zeit und Kosten sparen – nachhaltig  
und effizient. Ob Lagerlogistik, Metalltechnik, Produktdesign, IT oder  
kaufmännische Berufe – bei uns findet jeder seinen Platz.

Erlebe unseren Betrieb bei einem Rundgang und stelle deine Fragen direkt  
an unsere Ausbilderinnen und Ausbilder. 

Dann melde dich jetzt mit diesem 
QR-Code an und sichere dir sowie 
deiner Begleitperson bis zum 
04. September einen Platz.

Du willst Strautmann Umwelttechnik kennenlernen? 

Strautmann Umwelttechnik GmbH
Heidestraße 9              personal@strautmann-umwelt.de
D-49219 Glandorf              05426/ 807 77 - 702
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Entlassfeier 2026 –
„Schritt für Schritt zum Ziel“
Die diesjährige Schulabschlussfeier am 19. Juni 
2026 begann mit einem feierlichen und bewe­
genden Gottesdienst in der St.-Johannis-Kirche. 
Unter dem Motto „Schritt für Schritt zum Ziel“ 
verdeutlichten die Schülerinnen und Schüler 
anhand von gestalteten Fußspuren, welche 
Etappen sie auf ihrem Weg zum Schulab­
schluss an der LuWi gemeistert haben.

Die anschließende Feier in der Aula startete mit 
einer emotionalen Diashow, die die unvergessli­
che Schulzeit an der LuWi lebendig werden ließ. 
Nach der Begrüßung durch Frau Jochmann 
führten Lina Martel und Jana Jantos charmant 
durch das Programm. Den Auftakt machte eine 
beeindruckende akrobatische Aufführung der 
Klasse 6a. Es folgten inspirierende Reden und 
Grußworte der Schulleiterin Frau Schäfers, des 
Bürgermeisters Herrn Dimek sowie der Eltern­
vertreterin Frau Birkemeyer. Alle gratulierten 
den Absolventinnen und Absolventen – die laut 
ihrem humorvollen Abschlussmotto nach „10 
Jahren Stoff immer noch nicht high“ waren – 

herzlich zum Erfolg. Sie wünschten ihnen alles 
Gute für die Zukunft und gaben ihnen mit auf 
den Weg, stets neugierig auf das Kommende zu 
bleiben. 
Musikalisch untermalt wurde die Feier von So­
phia Mennemann und Marlene Jürgens, die 
mit ihrer Version von Adeles „Hometown Glo­

Klassen 9a und 9b

Klasse 10a
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ry“ für Gänsehaut sorgten.
Das Ende der Schulzeit ist auch der perfekte 
Moment, um Danke zu sagen: Die SV, die Pa­
ninis, die Schulsanitäter sowie die Garten-Crew 
verabschiedeten ihre langjährigen Mitglieder 
und dankten ihnen für das große ehrenamtli­
che Engagement, das das Schulleben bereichert 
hat. Auch die Absolventen selbst bedankten 
sich, vertreten durch Tom Pues-Tillkamp, bei 
den Elternvertreterinnen für ihren Einsatz 
– insbesondere für die Organisation des Ab­
schlussfrühstücks bei Familie Trentmann nach 
dem traditionellen Chaos-Tag. Die Elternvertre­
ter bedankten sich bei den Abschluss-Kollegen, 
Frau Heuer, Frau Asplan, Herrn Maag und Frau 
Rein für die Unterstützung ihrer Kinder wäh­
rend der LuWi-Zeit. 

Vor der offiziellen Zeugnisübergabe überrasch­
ten die Lehrkräfte des Jahrgangs das Publikum 
mit einem humorvollen Sketch über die letzte 
Zeugniskonferenz, der für laute Lacher in der 
Aula sorgte.
Bei der folgenden Zeugnisübergabe gratulier­
ten die Klassenleitungsteams – Frau Trubel, 
Frau Lemper und Frau Joachimmeyer (Jahr­
gang 9) sowie Frau Özkan, Herr Karnbrock, 
Frau Jochmann und Herr Wolken (Jahrgang 10) 
– ihren „Schützlingen“ stolz zum bestandenen 
Abschluss.
Die rundum gelungene Feier endete mit einem 
Abschiedswalzer der Absolventen und einem 
gemütlichen Umtrunk in der Mensa, bei dem 
alle Gäste gemeinsam auf die Zukunft anstie­
ßen.

Klasse 10b
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Demokratie gibt es nicht umsonst –
Demokratie lebt vom Mitmachen 
Demokratietag am 25. Juni 2026 an der LuWi 

Bei eindeutig zu heißen Temperaturen beschäf­
tigten wir uns am Donnerstag alle zusammen 
mit dem Thema Demokratie – das gar nicht 
heiß genug diskutiert und behandelt werden 
kann. 
Los ging es um 7:30 Uhr in der Aula, wo uns 
unsere SV passend auf den Tag eingestimmt 
hat. Mit den Worten: „Demokratie bedeutet, 
dass wir unsere Meinung sagen dürfen, dass 
wir zuhören, diskutieren und gemeinsam Ent­
scheidungen treffen“, sowie der Feststellung, 
dass sie Mut, Respekt und persönliche Stärke 
brauche, trafen sie die Themen unseres Demo­
kratietages ganz genau. 
Anschließend fand eine Videoschaltung zum 
Niedersächsischen Landtag statt, wodurch der 
Abgeordnete Jonas Pohlmann live bei uns dabei 
war. Er betonte die Wichtigkeit und Bedeutung 
unserer Demokratie und wünschte uns einen 
erfolgreichen und spannenden Tag. 
Dass es tatsächlich spannend und abwechs­
lungsreich wurde, dafür sorgte ein vielfältiges 
Programm, das von zahlreichen auswärtigen 
Teamern bereichert wurde.  
So konnten die 5er und 6er zwischen den 
Workshops „Freundschaft, Gemeinschaft und 
Respekt“, „Gemeinsam stark – Miteinander 
für alle!“, „Selbstbestimmung“, „Trommel dich 

MUTIG und STARK“ und „Vielfalt“ wählen, 
während sich die 7er bis 9er für ganztägige und 
halbtägige Workshops entscheiden konnten. 
Hier gab es Workshops zu den Themen „Fake 
News“ „Gemeinsam stark sein“, „Hate Speech“, 
„Team“, „Medienfreiheit“, „Frauen in Nigeria“, 
„Sport meets Demokratie – Deine Rechte und 
Pflichten in einer Demokratie“. In einem On­
linespiel, in dem Entscheidungen getroffen 
werden mussten sowie im Film „Die Welle“, 
erlebten die Schüler*innen, wie schnell unsere 
Grundrechte verloren gehen können.  
Es war ein bunter, interessanter, vielfältiger und 
heißer Tag – wir denken, dass die Bilder da für 
sich sprechen – lasst sie auf euch wirken! 
Zum Abschluss trafen wir uns in den Klassen 
und haben überlegt, was wir von diesem Tag 
mitgenommen haben und vielleicht auch wei­
ter umsetzen wollen. 
Wir sind sehr gespannt, was noch nachwirken 
wird und sich aus diesem Tag entwickeln könn­
te.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Teamern 
– ohne euch hätte der Tag so nicht stattfinden 
können. 
Ein ebenso herzliches Dankeschön gilt dem 
Förderverein unserer Schule, der den Tag finan­
ziert hat. Vielen, vielen Dank dafür!
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Mit Schülerinnen und Schülern der LU­
WI-Schule Glandorf hat Kultour-Gut! Glandorf 
in den letzten Monaten ein ganz besonderes 
Projekt durchgeführt. Gemeinsam mit der 
Fa. Heuger Gartenbaubetriebe als fachlicher 
Projektpartner wurden Pflanzen geklont. Fa. 
Heuger hat eine führende Stellung in der Züch­
tung und Vermehrung von Christrosen (Helle­
borus). Ein Glücksfall, der es Schülerinnen und 
Schülern ermöglichte, Einblicke in den produ­
zierenden Gartenbau zu erhalten und moderne 
Laborverfahren zur Vermehrung von Pflan­
zen auf höchstem technischen Niveau live in 
Glandorf zu erproben. Im Projekt wurden un­
ter der Anleitung des Gartenbauwissenschaft­
lers Dr. David Wamhoff (Heuger Gartenbaube­
triebe) Rosen geklont, die für dieses Verfahren 
besonders gut geeignet sind.
Die In-vitro-Vermehrung von Pflanzen ist ein 
gängiges und weitverbreitetes biotechnologi­
sches Verfahren, bei dem genetisch identische 
Pflanzen – also Klone – aus winzigen Pflan­
zenteilen in sterilen Reagenzgläsern oder Pe­
trischalen herangezogen werden. Es ist die 
professionelle Methode zur Massenvermeh­
rung von Pflanzen und wird beispielsweise 
genutzt, wenn andere Vermehrungsverfahren 
wie die Aussaat von Samen oder die Vermeh­
rung durch Stecklinge nicht greifen oder aber 

LUWI-Schule – Geklonte Rosen im Bio-Kurs
Ein Projekt mit Fa. Heuger Gartenbaubetriebe, unterstützt von Kultour-Gut! Glandorf KULTOUR-GUT! GLANDORF

Pflanzmaterial, das frei von Krankheitserregern 
ist, erzeugt werden soll. Damit die In-vitro-Kul­
tur glückt, ist jedoch ein steriles Laborumfeld 
erforderlich. Das dafür notwendige Laborma­
terial wurde von Kultour-Gut! angeschafft und 
unter fachkundiger Leitung von Dr. Wamhoff 
mit den Schülerinnen und Schülern in Betrieb 
genommen.

Der Ablauf des In-vitro-Klonens begann im 
ersten Projekttermin mit der Explantat-Ent­
nahme. Knospen wurden einer Mutterpflanze 
entnommen. Im nächsten Schritt wurden sie 
desinfiziert, um Pilze und Bakterien abzutöten. 
Die desinfizierten Knospen wurden dann auf 
ein spezielles Nährmedium mit Zucker, Vita­
minen und sog. Phytohormonen gesetzt. Diese 
pflanzlichen Hormone regten die Pflanzen zur 
Sprossvermehrung an. Die daraus entstande­
nen Einzeltriebe wurden nach einigen Wochen 
auf ein Medium umgesetzt, dem wiederum 
pflanzliche Hormone zur Förderung der Wur­
zelbildung zugesetzt waren. Im letzten Schritt 
kamen sie aus dem sterilen Medium im Schul­
garten in Substrat und Anzuchtkästen. In den 
folgenden Wochen mussten die Schülerinnen 
und Schüler die Pflanzen behutsam an die 
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normale Luftfeuchtigkeit außerhalb der In-vi­
tro-Gefäße gewöhnen.
So können aus einer einzigen Pflanze in kurzer 
Zeit tausende genetisch identische Klone pro­
duziert werden, frei von Viren und Krankheits­
erregern. Im Laufe des Projektes zeigte sich die 
Begeisterung der Schülerinnen und Schüler 
immer mehr, selbst in den Pausen sprach man 
über dieses Projekt.

Die LUWI-Schule, Schülerinnen und Schü­
ler und Kultour-Gut! Glandorf danken der 
Fa. Heuger für die Möglichkeit, biologische 
High-Tech-Verfahren vor Ort erleben zu kön­
nen. Am Ende der Veranstaltung stand eine 
Betriebsbesichtigung am Standort Schwege, wo 
die in hohem Maße automatische Produktion 
von Christrosen betrieben wird und sichtlichen 
Eindruck hinterlässt.

Fenster · Türen · Treppen · Innenausbau · Sicherheitstechnik · Parkett · Reparaturservice
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Pluto’s Swing and Dixie Five
Der Bandname 
ist Programm: 
Die fünf Mu-
siker bringen 
Swing- und 
Dixieland-Mu-
sik in unseren 
Bahnhof. Vielleicht schleicht sich auch der 
eine oder andere Schlager ins Programm. 
Aber eines ist sicher: Gute Laune ist ga-
rantiert!
Eintrittspreis: 22,– €

Sonntag,
30. August 2026, 11 Uhr

Karten erhältlich an der Kasse oder im Vorverkauf 
bei: Kur- u. Touristik GmbH, Bad Rothenfelde,
Am Kurpark 12, Tel. (05424) 2218 - 268
Kartenreservierung telefonisch oder per Fax rund 
um die Uhr unter (05421) 2863 (mit Anrufbeant-
worter) oder per E-Mail: ticket@jazz-club-dissen.de

Am Montag, den 24. August 2026, um 18 Uhr 
treffen sich alle Interessierten zu einer Besich-
tigung mit Führung auf dem Biogashof Schräder, 
Höfeweg 1, in Glandorf.
Wie entsteht aus Biomasse klimafreundlicher 
Strom und wie funktioniert die regionale Fern­
wärmeversorgung in Glandorf. Diesen Fragen 
gehen wir bei einer exklusiven Betriebsführung 
auf dem landwirtschaftlichen Betrieb Schräder 
auf den Grund. 
Eingeladen sind Mitglieder und Nichtmitglie­
der. Die Teilnahme ist kostenlos. Um besser 
planen zu können, bitten KAB und Kolping um 
eine Anmeldung bis zum 17. August bei Norbert 
Hagedorn, Tel.: 05426/2827, E-Mail: norbert.
hagedorn@kolping-glandorf.de oder Ewald 
Johannes Peters, Tel.: 05426/5377 oder Mobil: 
0170/1143011 ggf. gerne auch über WhatsApp. 

 

●  Landwirtschaft
●  Gewerbe
●  Privat
●  Schnelle Regulierung
●  Sofort vor Ort!

KAB
informiert
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LandFrauenverein Glandorf
Der Verein für Frauen auf dem Lande
www.landfrauen-osnabrueck.de > Ortsvereine > Glandorf

Feierabend-Radtour am Donnerstag, 06.08.2026, 
Abfahrt um 16.30 Uhr am Thie.
Wir fahren gemütlich mit dem Fahrrad über 
schöne Wege. Unterwegs ist eine Pause geplant 
mit Gastronomie. Bei Dauerregen fällt die Rad­
tour aus. Anmeldung bis 04.08.2026 bei Sabi­
ne Brandwitte (Tel. 05484/962819) oder Maria 
Lefeld-Baumann (Tel. 4216).
Nichtmitglieder sind immer herzlich eingela­
den (5 € Zuzahlung).

Unter dem Motto "Ganz Glandorf feiert gemein-
sam!" startet am Samstag, 22.08.2026, ab 17 Uhr, 
ein Sommerfest (siehe Anzeige auf der Seite 7). 
Es wird veranstaltet von Glandorfer Vereinen 
für ALLE (nicht nur für Vereinsmitglieder). 
Auch wir sind dabei und möchten an diesem 
Abend den Ausschank in der Weinlaube über­
nehmen. Dafür benötigen wir bitte eure Hilfe! 
Wer hat Zeit und Lust, eine Schicht zu überneh­
men? Folgende Schichten sind geplant: 17 bis 
19 Uhr, 19 bis 21 Uhr, 21 bis 23 Uhr, 23 Uhr bis 
Ende. Meldet euch mit eurer Wunschzeit bei 
Claudia Maag (Tel. 3647).

In der WhatsApp-Gruppe „Landfrauen Glan dorf“ 
können wir euch zeitnah über Programmän­
derungen oder Neuigkeiten informieren. Wer 
Mitglied der Gruppe werden möchte, meldet 
sich bitte telefonisch oder per WhatsApp bei 
Martina Lammertmann (Tel. 0175 844 7367).

Rückblick:
Kreativabende am 9. und 16. Juni 2026
Die Landfrauen veranstalteten an zwei Kreativ­
abenden ein schönes und abwechslungsreiches 
Bastelprojekt. Am ersten Abend formten die 
Teilnehmerinnen mit viel Freude Blumen aus 
selbsttrocknendem Ton. Anschließend muss­
ten die Werkstücke einige Tage trocknen, be­
vor sie weiterbearbeitet werden konnten. Beim 

zweiten Kreativabend wurden die getrockneten 
Blumen mit bunten Farben bemalt und indivi­
duell gestaltet. So entstanden viele einzigartige 
Kunstwerke, die sich hervorragend als Garten- 
oder Tischdekoration eignen. Die beiden Aben­
de boten nicht nur Gelegenheit zum kreativen 
Arbeiten, sondern auch zum gemütlichen Aus­
tausch in geselliger Runde.
Folgt uns auch bei Instagram unter landfrau-
en_glandorf.

Selbsthilfegruppe für 
pflegende Angehörige 
im Südkreis Osnabrück
Treffen: 	 jeden 2. Montag im Monat
Uhrzeit:	 18.30 Uhr – 20 Uhr
Ort: 	 Senioren Treff „An den Salinen“, 	
	 Manuela Hinrichsen
	 Gartenstraße 3, Bad Rothenfelde

Interessierte sind jederzeit herzlich will­
kommen.



27

kfd Glandorf im August 2026
Mittwoch, 05. August
Ferienspassaktion zum Abenteuerspielplatz
Südberg
Abfahrt:	 10 Uhr ZOB mit Fahrgemeinschaf ten 
– Rückkehr: 15 Uhr ZOB Glandorf. Anmeldung 
über die Ferienspassaktion Glan dorf.

Mittwoch, 12. August
Tanzgruppe, 17 Uhr im Pfarrzentrum

Samstag, 15. August
Repair Café
Geöffnet heute von 10 – 13 Uhr in der LUWI 
Schule

Sonntag, 16. August
Waldbühne Ahmsen „Schlager lügen nicht“
Die bunte 70er Jahre-Revue: Wir erleben einen 
unvergesslichen Sommertag voller Nostalgie, 
Witz und Ohrwurmgarantie.
Abfahrt:	 13 Uhr ZOB mit Reisebus
Beginn:	 15:30 Uhr Waldbühne Ahmsen
Rückkehr:	 19:30 ZOB
Anmeldung bei:	 Klara Heuer, Tel. 1503
Die Buskosten betragen 12,- € pro Person für Mit­
glieder und 17,- € für Nicht-Mitglieder. Der Rest­
betrag wird von der kfd Glandorf übernommen.

Montag, 17. August
Seniorenturngruppe, 14:15 Uhr alte Turnhalle

Dienstag, 18. August
Große Salinenbesichtigung mit Führung
in Bad Rothenfelde
Abfahrt:	 13:30 Uhr ZOB mit dem Fahrrad
Treffpunkt: 14:45 Uhr Kleine Saline, für alle, die 
mit dem Auto kommen möchten
Kosten für die Führung: ca. 10,- €
Anmeldung: Anita Herbermann (Tel. 1614), 
Elfriede Greskötter (Tel. 5550) oder Agathe Im­
horst (Tel. 1796)

Dienstag, 18. August
Sternwallfahrt nach St. Annen
Beginn: 17 Uhr St. Anna Kirche, Melle-Schip lage

Montag, 24. August
Seniorenturngruppe, 14:15 Uhr alte Turnhalle

Mittwoch, 26. August
Tanzgruppe, 17 Uhr im Pfarrzentrum

Montag, 31. August
Seniorenturngruppe, 14:15 Uhr alte Turnhalle

Mittwoch, 07. Oktober
Tagesfahrt mit Sieckendieck
Sieckendiecks „Blauer Mittwoch“
Ein schöner Tag voll fröhlicher Überraschungen
Preis p. Person: 89,- €. Anmeldeschluss: 01.09.
Anmeldung: Anita Herbermann (Tel. 1614), 
Elfriede Greskötter (Tel. 5550) oder Agathe Im­
horst (Tel. 1796)

Einladung zum Informationsabend
Die kfd Schwege und die kfd Glandorf laden herzlich zu einem Informationsabend ein.
Wann: Montag, 10.08., ab 19:00 Uhr	 Wo? Pfarrheim Schwege
Dort möchten wir euch über die geplante Fusion informieren, Fragen beantworten und gemein­
sam ins Gespräch kommen. Außerdem bleibt genügend Zeit für einen gemütlichen Austausch 
und einen schönen Abend in geselliger Runde.
Damit es besonders gemütlich wird, freuen wir uns, wenn jede und jeder eine kleine Kleinigkeit 
zum Snacken mitbringt.
Wir freuen uns auf einen informativen und schönen Abend mit euch!

Euer Vorstand der KFD Schwege + KFD Glandorf

Anmeldung gerne bei Melanie Ziegert oder per Mail: kfd-schwege@web.de
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Die Naturfreunde Glandorf führen am 23.08. 
wieder eine Sommer-Radtour durch die schöne 
heimische Natur durch.
Abfahrt:	 um 10 Uhr vom Thie
Ziel:	 Lernstandort Noller Schlucht
Fahrstrecke:	 ca. 40 km für Hin- und Rückweg
Auf der Fahrstrecke sind mehrere Pausen zur 
Erholung mit kühlen Getränken vorbereitet.
In der Noller Schlucht ist ein Lernstandort und 
das „Landschaftspflegebüro BUND-Kreisgrup­
pe Osnabrück“ untergebracht.
Um ca. 13:00 Uhr ist ein Austausch zu Natur­
schutz- und Renaturierungsprojekten mit der 
BUND-Gruppe geplant. 
Die Radtour möchten wir dann wie im letzten 
Jahr mit euch auf der Biotopfläche am Laudiek 
mit Speis und Trank und interessanten Gesprä­
chen abschließen.

Sommer-Radtour 
Naturfreunde Glandorf

Alle Interessierten – natürlich auch Nichtmit­
glieder – können gerne teilnehmen.
Anmeldungen bitte an:
naturfreunde-glandorf@web.de

AKTUELL IM MIETPROGRAMM:

Unkrautbürste
• motorbetrieben

Tagesmiete 45,– €

zzgl. Kraftstoff & 
Bürstenabnutzung

AKTUELL IM MIETPROGRAMM:

Unkrautbürste

Tagesmiete 45,– €Tagesmiete 45,– €Tagesmiete 45,–

Ringstraße 20 · 49219 Glandorf 
Telefon: (05426) 906896
Telefax: (05426) 906897 
Mobil: (0171) 4532295
www.erdhaufen.de
E-Mail: auf-der-landwehr@web.de

Erdarbeiten
Baumaschinenvermietung
Minibagger 1,6 t · Radlader 6 t
Stampfer · Rüttelplatten · 3,5-t-Kipper
5-t-Kompakt-Bagger · Holzspalter 16 t
motorbetriebene Unkrautbürste
Wurzelentfernung mit Stubbenfräse
• schnell    • kostengünstig 
• Die Anlagen im Umkreis werden
 nicht beeinträchtigt.
Holzhäckselarbeiten
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SONNTAGS 
SCHAUTAG
11–17  UHR
www.heuger-glandorf.de

2501_Heuger_AZ_diverse_ly_01.indd   42501_Heuger_AZ_diverse_ly_01.indd   4 17.03.25   09:2117.03.25   09:21

„Was ich hier erlebe,
ist reine Freundschaft
50 Jahre Gemeindepartnerschaft
Glandorf  & Glandorf

Mit bewegenden Begegnungen, vielen gemeinsa­
men Erlebnissen und unzähligen herzlichen Mo­
menten feierte die Gemeindepartnerschaft zwi­
schen Glandorf in Niedersachsen und Glandorf 
im US-Bundesstaat Ohio ihr 50-jähriges Beste­
hen. Über mehrere Tage hinweg wurde deutlich, 
dass aus einer Idee längst eine tiefe Freundschaft 
entstanden ist, die Generationen verbindet und 
auch in Zukunft Bestand haben soll.
Bereits der Empfang der amerikanischen Gäste 
am Donnerstag sorgte für einen stimmungsvol­
len Auftakt. Begleitet von der Freiwilligen Feu­
erwehr und einer Motorradabordnung wurde 
der Reisebus feierlich durch den Ort bis zum 
Rathaus geleitet. Zahlreiche Bürgerinnen und 

Bürger säumten die Straßen, schwenkten Fah­
nen und bereiteten den Gästen einen herzlichen 
Empfang. Bürgermeister Torsten Dimek, Ge­
meindebrandmeister Frank Andil und Pfarrer 
Stephan Höne begrüßten die Delegation offiziell 
und hießen sie in ihrer zweiten Heimat willkom­
men. 

Reinigungskraft gesucht! (m/w/d)

Sie haben Freude daran, für ein gepflegtes Umfeld zu sorgen?
Dann unterstützen Sie uns bei vielfältigen Reinigungsaufgaben
rund um unsere Gebäude und Räumlichkeiten.

Interesse? 
05426 80777-702
personal@strautmann-umwelt.de

Glandorf ca. 10 Std/ Woche



32

EINE GRUPPE – EINE ENERGIE – VIELE LÖSUNGEN

05403 726 76 70 oder 0541 800 56 340
Bramkamp 84

49076 Osnabrück
Bielefelder Straße 28

49186 Bad Iburg
Große Wasserpfortstraße 6

26441 Jever

Gründung 2011 => 15 Jahre Expertise in Planung, 
Montage und Anschluss von Photovoltaikanlagen

Alles aus einer Hand: von der Planung bis zur 
Inbetriebsetzung. 
Wir kümmern uns um alle Formalitäten!

Photovoltaikanlagen für Privat- und Gewerbekunden

Balkonkraftwerke
Batteriespeicherlösungen
E-Mobilität

Beratung vor Ort + kostenloses Angebot 
inkl. Wirtschaftlichkeitssimulation
Eigene Montageteams und Elektriker

Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk 

Umsetzung Netzanschlüsse, LED,
Ladeinfrastruktur

Photovoltaik und Energiekonzepte
für Privatkunden

Energielösungen für 
Gewerbe und Industrie

PHOTOVOLTAIK – BATTERIESPEICHER – E-MOBILITÄT

Am Abend kamen rund 220 Gäste zur Be­
grüßungsfeier im Schützenzelt in Sudendorf 
zusammen. Die Veranstaltung bildete den of­
fiziellen Auftakt der Jubiläumsfeierlichkeiten. 
Standesgemäß eröffneten drei Salutschüsse den 
Abend, bevor Vertreter beider Partnergemeinden 
die Bühne betraten. Mit bewegenden Worten und 
symbolträchtigen Gesten unterstrichen sie die 
außergewöhnliche Verbindung zweier Orte, die 
zwar Tausende Kilometer voneinander entfernt 
liegen, aber seit fünf Jahrzehnten eng miteinan­
der verbunden sind.
In seiner Ansprache erinnerte Hubert Pöhler 
an den Beginn der Partnerschaft im Jahr 1976 
und betonte, dass in den vergangenen 50 Jahren 
stets die Freundschaft im Mittelpunkt gestanden 
habe. „Uns verbindet eine tiefe Freundschaft, 
ein gleicher Glaube und gleiche Werte“, sagte er 
und kündigte zugleich weitere Begegnungen bis 
2034 an. Zudem empfahl er die Jubiläumsdoku­
mentation „50 Jahre Partnerschaft Glandorf“, in 
der Zeitzeugen ihre persönlichen Erinnerungen 
festgehalten haben.

Auch die kirchlichen Vertreter Stephan Höne 
und Eric Kaufman hoben die enge Verbunden­
heit beider Gemeinden hervor. Als Zeichen der 
gegenseitigen Wertschätzung wurden persönli­
che Geschenke überreicht, zudem würdigte ein 
Grußwort des Osnabrücker Bischofs Dominicus 
Meier die langjährige Partnerschaft. Bürgermeis­
ter Torsten Dimek überreichte den Gästen aus 
Ohio als Symbol Glandorfs ein Bild und einen 
Kristallquader mit der Windmühle und bat an­
schließend Bill Brinkman, Charlie Schroeder 
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(Altbürgermeister Glandorf, Ohio) und Josef Lef­
ken (Altbürgermeister Glandorf, Niedersachsen), 
sich in das Goldene Buch der Gemeinde einzu­
tragen.
Für einen der emotionalsten Momente des 
Abends sorgte der 94-jährige Josef Lefken, der 
die Partnerschaft von Beginn an begleitet hat. 

„Was ich hier erlebe, ist reine Freundschaft“, sagte 
er sichtlich bewegt. Bill Brinkman knüpfte daran 
an, erinnerte an viele herzliche Begegnungen 
und appellierte – wohl bei seinem letzten Besuch 
in Glandorf – eindringlich an die jüngeren Gene­
rationen, diese besondere Freundschaft auch in 
Zukunft lebendig zu halten.
Nach dem offiziellen Teil freuten sich alle Gäste 
auf das gemeinsame Abendessen und viele per­
sönliche Gespräche, bei denen alte Freundschaf­
ten gepflegt und neue geknüpft wurden.
Der Freitag stand ganz im Zeichen der gemein­
samen Geschichte. Im Bauernhausmuseum in 
Bielefeld begaben sich die Teilnehmer auf die 
Spuren ihrer gemeinsamen Vorfahren und er­
fuhren, wie die Menschen vor rund 200 Jahren 
lebten und arbeiteten. Gleichzeitig wurde nach­
vollziehbar, welche wirtschaftlichen und gesell­
schaftlichen Umstände viele Menschen damals 
zur Auswanderung nach Amerika bewegten. Für 
die Gäste aus Ohio war dieser Einblick eine ein­
malige Gelegenheit, das Leben ihrer Vorfahren 
besser zu verstehen.



34

Am Samstag konnten die amerikanischen Gäste 
aus verschiedenen Angeboten wählen. Kirchen- 
und Windmühlenführungen, eine Pättkestour 
sowie eine Schlossführung in Bad Iburg boten 
vielfältige Eindrücke der Region. Am Abend wur­
de gemeinsam die Schützenmesse in Sudendorf 
besucht. Ein besonders emotionaler Moment 
war dabei die Würdigung des 65. Hochzeitstages 
von Bill und Suzy Brinkman, zu dem die beiden 
mit großem Applaus beglückwünscht wurden. 
Anschließend wurde noch bis in die frühen Mor­
genstunden gemeinsam gefeiert.
Ein fester Bestandteil des Wochenendes war das 
Vogelschießen am Sonntag. Der hölzerne Vogel 
erwies sich dabei als ausgesprochen zäh und 
hartnäckig. Schließlich gelang es jedoch Dee Dee 
Haselman den entscheidenden Treffer zu landen 
und den Vogel von der Stange zu holen. Damit 
ist sie die neue Schützenkönigin von Glandorf, 
Ohio.

Mit einem gemeinsamen Gottesdienst fand das 
Jubiläumswochenende am Montag seinen feierli­
chen Abschluss. Gemeinsam wurde für 50 Jahre 
gelebte Gemeindepartnerschaft gedankt, bevor 
beim anschließenden Mittagessen im Pfarrzen­
trum noch einmal Zeit für Gespräche und Erin­
nerungen blieb.
Dann hieß es Abschied nehmen – wie so oft 
tränenreich. Noch wenige Tage zuvor waren 
sich viele Menschen völlig unbekannt gewesen. 
Nun fiel es schwer, die neuen Freundinnen und 
Freunde am Bus zu verabschieden. Die Gäste aus 
Ohio kehrten mit vielen neuen Eindrücken und 
Erfahrungen in ihre Heimat zurück – vor allem 
aber mit zahlreichen neuen Freundschaften im 
Gepäck. Ebenso bleiben auf deutscher Seite vie­
le Erinnerungen an eine intensive gemeinsame 
Woche.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die dieses 
Jubiläumswochenende auf ganz unterschiedli­
che Weise ermöglicht haben – sei es bei der Or­
ganisation, als Gastgeber, bei der Betreuung der 
Gäste oder mit tatkräftiger Unterstützung im 
Hintergrund. Ohne dieses außergewöhnliche 
ehrenamtliche Engagement wäre ein Austausch 
dieser Größenordnung nicht möglich.
Ebenso gilt unser Dank all denjenigen, die sich 
in den vergangenen 50 Jahren für die Gemein­
departnerschaft eingesetzt haben. Sie haben mit 
ihrem Einsatz einen wahren Schatz geschaffen, 
der weit über Gemeinde- und Ländergrenzen hi­
nausreicht. Dafür dürfen wir heute dankbar sein.
Denn eines wurde während dieser Jubiläumstage 
besonders deutlich: Die Partnerschaft zwischen 
den beiden Glandorfs lebt von den Menschen, ih­
ren Begegnungen und ihrer Bereitschaft, Freund­
schaft über Generationen hinweg zu pflegen.
Nach der Reise ist bekanntlich vor der Reise: Be­
reits 2028 steht der nächste Besuch in den USA 
auf dem Programm. Informationen hierzu wer­
den im Frühjahr 2027 veröffentlicht. Wer Teil die­
ser besonderen Gemeinschaft werden möchte, ist 
schon heute herzlich eingeladen, dabei zu sein 
und die Geschichte dieser einzigartigen Gemein­
departnerschaft fortzuschreiben.

G2G-Team Deutschland
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2-tägige Kolping-Fahrradtour am 8.+9. August
Es ist wieder soweit: Unsere diesjährige Rad­
tour startet am Samstag, 8. August, gegen 08.30 
Uhr am Kolpingheim. Wir bitten alle angemel­
deten Teilnehmer, auf die Verkehrssicherheit 
der Fahrräder, insbesondere auch der Bremsen, 
zu achten. Die tägliche Fahrstrecke beläuft sich 
auf ca. 70 km. Die gebuchten Hotelzimmer 
können bis zum 6. August kostenlos storniert 
werden. Weitere Auskünfte zu der Fahrt erteilt 
Norbert Hagedorn, Tel. 2827.  

Kolping und Kultour-Gut laden ein zur
Podiumsdiskussion für die Kommunalwahl
Nach fünf Jahren ist es wieder soweit. Kultour-
Gut Glandorf und die Kolpingfamilie Glandorf 
laden zu einer Podiumsdiskussion mit Vertre­
tern der für den Gemeinderat kandidierenden 
Parteien ein. Zur Kommunalwahl am 13. Sep­
tember 2026 stellen sich Kandidaten aus CDU, 
UWG, Grünen und FDP den Wählern.

Die Kolpingfamilie Glandorf informiert
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, dem 
26.08.2026, im Pfarrsaal des Pfarrzentrums, 
Kolpingstr. 3 in Glandorf statt. Beginn ist um 
19.30 Uhr (Einlass: 19 Uhr). 
Wir geben den Glandorfer Bürgerinnen und 
Bürgern Gelegenheit, sich ein eigenes Bild über 
die Parteien zu aktuellen und zukünftigen poli­
tischen Themen zu machen.   
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.  

Kolpingmesse im Kloster Vinnenberg
am Donnerstag, dem 27. August 2026
Wir laden auch 2026 wieder zu einer Abend­
messe in das Kloster Vinnenberg ein. Beginn ist 
um 19 Uhr. Wir freuen uns, wenn wieder viele 
Gemeindemitglieder teilnehmen. Bei passen­
dem Wetter werden sicher wieder einige mit 
dem Fahrrad kommen. Anschließend laden wir 
ganz herzlich alle Besucher zu einem gemütli­
chen Treffen am Pfarrzentrum in Glandorf bei 
kalten Getränken ein.

Wegen der anhaltenden Trockenheit und der hohen Temperaturen besteht im Landkreis Os­
nabrück derzeit eine erhöhte Waldbrandgefahr. Die Kreisverwaltung appelliert deshalb an alle 
Bürgerinnen und Bürger, sich in Wäldern, Mooren und Heidegebieten besonders umsichtig 
zu verhalten. Darüber hinaus gilt seit dem 01.07.2026 die Verordnung zur Verhütung von 
Waldbränden. 
In Anbetracht der derzeit bestehenden erhöhten Waldbrandgefahr gilt es, besondere Vorsicht 
und Aufmerksamkeit bei Aufenthalten im Wald und in der freien Natur walten zu lassen. 
Dies gilt auch bei Freizeitaktivitäten. Im Wald ist das Rauchen grundsätzlich nicht gestattet. 
Waldbrandgefahr geht ebenfalls von liegen gelassenen Flaschen und Glasscherben, aber auch 
entlang von Straßen durch achtlos aus dem Fenster geworfene Zigarettenkippen aus. 
Seit dem 01.07.2026 gilt zudem die Verordnung zur Verhütung von Waldbränden. Sie unter­
sagt unter anderem das Grillen in Wäldern, Mooren und Heidegebieten – auch auf ausgewie­
senen Grillplätzen. Ebenso ist das Mitführen von Grillanzündern und anderen Grillgeräten 
verboten. Darüber hinaus dürfen diese Gebiete nicht mit Pkw befahren werden. Fahrzeuge 
sind ausschließlich auf ausgewiesenen Parkplätzen abzustellen und sollten nicht über tro­
ckenem Bodenbewuchs stehen. Zudem müssen Zufahrtswege zu den Wäldern jederzeit für 
Einsatzfahrzeuge freigehalten werden.
Wer einen Waldbrand entdeckt, sollte umgehend die Feuerwehr über den Notruf 112 verstän­
digen und den Brandort möglichst genau beschreiben.

Aktuell hohe Waldbrandgefahr 
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Schachfreunde
Glandorf
ES WIRD WIEDER SCHACH GESPIELT!
Im Haus Wibbelsmann, An der Kirche 1, 
jeden zweiten und JETZT NEU auch jeden 
4. Donnerstag im Monat um 17 Uhr. 
Neue Mitspieler sind jederzeit herzlich 
willkommen.

Komm rein und spiel doch einfach mit!
Weitere Infos unter: 0157-53455714 oder 
0176-41755972 01749326883  ofenalex.de

Austausch

Aufbau
Reparatur

Wartung

Meisterbetrieb
Kaminbau Hoffmann

Jetzt anfragen!
01749326883  ofenalex.de

Austausch

Aufbau
Reparatur

Wartung

Meisterbetrieb
Kaminbau Hoffmann

Jetzt anfragen!

Am 20.6.26 – die Tage davor waren schon sehr 
heiß – machten sich einige Unverdrossene 
trotz allem auf den Weg nach Stromberg. 
Weil alle Teilnehmer/innen schon lange im 
Rentenalter sind (außer Josefine, die den Alt­
ersdurchschnitt erheblich anhob) und das Wet­
ter auch am 20.6. noch einmal alles gab, wur­
den körperliche Anstrengungen weitestgehend 
vermieden. Gebetet und gesungen aber wurde 
trotz allem voll Inbrunst. Ein Glaubenszeugnis 
im Kleinen – auch das ist ein Bekenntnis, das 
sich gegen den Zeitgeist stellt.  
Nach dem Gottesdienst in der erfrischend küh­
len Kirche und dem Kreuzweg, der um das 
Bergfundament der Kirche führte, gab es noch 
einen Augenblick der Muße, der zu einem 
wunderschönen Blick in das angrenzende Tal 
einlud.  
Fremde, die uns hatten singen und beten hö­
ren, fragten nach der Motivation  unseres Tuns. 

”Sehr interessant”, war der Kommentar der 
Touristen, die von der Besonderheit des Kreu­
zes und der Langlebigkeit der Glandorfer Pro­
zession zum ersten Mal hörten.  

Resümee einer alten Tradition,
der Stromberger Wallfahrt

”Dann müssen wir auch mal in die Kirche ge­
hen und uns das Heilige Kreuz anschauen.” 
Mit einem freundlichen Lächeln und Winken 
ging jeder seiner Wege. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen und der 
Abschlussandacht wurde die Heimreise nach 
Glandorf angetreten. Die Dauer dieser Fahrt 
war ausgefüllt mit lustigen Anekdoten aus der 
Vergangenheit. 
Doch bevor man mit dem Heimatschlager ”Jo­
hannes auserkoren” in Glandorf ankam, gab 
es noch einen Stopp an der für die Pilger vor­
bereiteten Marienklause in Sudendorf bei der 
Familie Krause. Zum Dank für diesen stillen 
Willkommensgruß wurde die Gastgeberfamilie 
in das Gebet eingeschlossen.            (MR)

Montag, Dienstag, Mittwoch	 9 bis 12 Uhr
Donnerstag, Freitag		  15 bis 18 Uhr
Samstag			       9 bis 12 Uhr

Öffnungszeiten der Postfiliale
an der Osnabrücker Straße 9
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Kostenloser Kennenlerntag!

Im Juni besuchten einige Seniorinnen der 
Glandorfer Tagespflege die Salzgrotte in Bad 
Rothenfelde.
Nachdem der Eintritt beglichen war, betraten 
unsere Gäste die Kammern, die für uns reser­
viert waren. In ruhiger Atmosphäre und ent­
spannender Musik nahmen sie Platz auf einer 
Ruheliege und wurden von den Begleitperso­
nen zugedeckt, denn dort ist es etwas kühler als 
gewohnt. Nach 45 Minuten endet eine Sitzung. 
Manch einer schlief auch in diesem beruhigen­
den Zustand ein und wunderte sich, wie schnell 
die Zeit vorbeiging.
Nach Verlassen der Grotte fuhren wir zum 
Kaffeetrinken in unsere Schwestertagespflege 
nach Remsede. Wir brachten selbstgebackenen 
Kuchen mit und die Remseder stellten die Ge­
tränke. Nachher traten wir satt und zufrieden 
den Heimweg an.
Möchten auch Sie einmal dem Alltag entflie­

Glandorfer Tagespflege besucht Salzgrotte PR-Text

hen? Dann melden Sie sich unter der Telefon­
nummer 05426/8073873 und reservieren ei­
nen kostenlosen Kennenlerntag. Bis bald!

Das Team der Glandorfer Tagespflege
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Der Bürgerbusverein Lienen-Glandorf informiert:

Berlin ist eine Reise wert!
Auf Einladung der Osnabrücker Bundestags­
abgeordneten Filiz Polat von den Grünen 
konnten 12 Mitglieder des Bürgerbusvereins 
Lienen-Glandorf 3 Tage in Berlin verbringen. 
Das ist natürlich keine Urlaubsfahrt, sondern 
eine politische Reise mit einem Programm, 
das den Tag gut füllt. Die komplette Fahrt inkl. 
Hotel, Verpflegung und Programm war bis ins 
Detail hervorragend geplant. Uns stand 3 Tage 
ein Bus mit einer Begleitung vom Bundespres­
seamt zur Verfügung, der uns zu den Vorträgen 
und Besichtigungen wie auch zum Essen und 
zum Hotel brachte. Nach einer kurzweiligen 
Anreise mit dem ICE wurden wir am Berliner 
Hauptbahnhof empfangen und nach einem 
Mittagessen gab es eine 2-stündige Stadtfüh­
rung zu Fuß, die uns vor allem zur Museum s‑
insel, dem neuen Schloß (Humboldt Forum) 
und dem Berliner Dom führte. Dazu zahlreiche 
Hinterhöfe mit einer jeweiligen historischen 

Geschichte, die man als normaler Tourist sonst 
nicht sehen und verstehen würde. Nach dem 
Hotel-Check-in am Abend war der Rest des Ta­
ges zur freien Verfügung, den wir als Gruppe 
auf dem Kurfürstendamm verbrachten.
Der 2. Tag war gefüllt mit zahlreichen Vorträ­
gen: Einführung am Denkmal für die ermor­
deten Sinti und Roma, Besuch des Judendenk­
mals, Führung und Vortrag in der Gedenkstätte 
des deutschen Widerstands. Anschließend Be­
such des Paul-Löbe-Hauses (Büros vieler Bun­
destagsabgeordneten) mit einem Treffen und 
Diskussion mit unserer Gastgeberin Filiz Polat, 
die geduldig alle Fragen kompetent beantworte­
te. Nach einem Fototermin mit Frau Polat ging 
es in den deutschen Bundestag zum Reichs­
tagsgebäude. Wie schon im Paul-Löbe-Haus ist 
hier der Eintritt nur mit einer Sicherheitskon­
trolle möglich. Hier wartete ein interessanter 
Vortrag über die Aufgaben und die Arbeit des 
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Parlaments auf uns (direkt im Plenarsaal). 
Zum Abschluss des Tages konnten wir auf der 
Dachterrasse des Reichstagsgebäudes noch 
zahlreiche Eindrücke von Berlin aus der Luft 
mitnehmen (das Gebäude ist doch sehr hoch). 
Netterweise hat uns der Busfahrer nach dem 
Abendessen noch zur East-Side-Gallery (langes 
Stück ehemalige Mauer), durch Kreuzberg, vor­
bei am Checkpoint Charlie und dem Potsdamer 
Platz zurück zum Hotel gefahren.
Der 3. und letzte Tag führte uns zum Bundes­
ministerium für Landwirtschaft, Ernährung 
und Heimat, in dem wir einen 2-stündigen 
Vortrag mit Diskussion zu dessen Aufgaben 
und zukünftigen Programmen erfahren durf­
ten. Den Abschluss vor der Rückreise bildete 
ein Besuch mit Audioguide im Dokumentati­
onszentrum der Stiftung Flucht, Vertreibung 
und Versöhnung, in dem es nicht nur um die 
Geschehnisse des 2. Weltkriegs ging, sondern 
grundsätzlich um die Vertreibungen ethni­
scher Völkergruppen in der Welt. Insgesamt 
ein sehr interessanter, lehrreicher Ausflug, 

mit dem unsere ehrenamtliche Arbeit gewür­
digt wurde und für den wir uns bei Filiz Polat 
herzlich bedanken. Viele Bilder dazu finden 
Sie auf der Homepage unter www.buergerbus-
lienen-glandorf.de .
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30 Jahre Pflegekompetenz in einer Hand
Seit 1. April 1996

Ambulante Pflege
Beratung
Betreuung
Seniorenwohngemeinschaft

Gruppe

Hauptsitz:
Wischhausstr. 15 a
Ostbevern
Tel. 02532 – 8641

Tagespflege Ostbevern
Wischhausstr. 15 b
Ostbevern
Tel. 02532 – 9509777
Mo. – Fr. 08:00 – 16:30 Uhr

Entweder bei Ihnen zu Hause oder/und
in der Tagespflege Ostbevern.

Buchen Sie einen Gratistag in der Tagespflege Ostbevern.
Oder lassen Sie sich richtig beraten von uns,

was es für Möglichkeiten bzgl. Pflegeversicherung gibt.

Denn Pflege ist Vertrauenssache
und uns können Sie vertrauen!

Pflege aus
einer Hand!

G
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30 Jahre Pflegekompetenz in einer Hand
Seit 1. April 1996

Hauptsitz
Wischhausstr. 15 a 
Ostbevern
02532 – 8641

Tagespflege Ostbevern
Wischhausstr. 15 b
Ostbevern
02532 – 95 09 777
Mo. – Fr.- 08:00 – 16:30 Uhr

Pflege aus einer Hand. Entweder bei Ihnen zu 
Hause oder/und in der Tagespflege Ostbevern. 
Buchen Sie einen Gratistag in der Tagespflege 

Ostbevern. Oder lassen Sie sich richtig beraten 
von uns, was es für Möglichkeiten bzgl. 

Pflegeversicherung gibt. 
Denn Pflege ist Vertrauenssache und uns können 

Sie vertrauen!



41

Münsterstr. 25 · 49219 Glandorf · Tel. (0 54 26) 30 11 · Fax 30 14 · info@hotel-herbermann.de

Hotel · Restaurant · Saalbetrieb

Öffnungszeiten:
Di. – Sa. ab 18.00 Uhr

So. 11.30 bis 13.30 Uhr
Montags Ruhetag.

Frühstücksbrunch
ab 09.30 Uhr

So., 09.08.2026
So., 16.08.2026
So., 23.08.2026
So., 30.08.2026

Mittagstisch
11.30 bis 13.30 Uhr

So., 09.08.2026
So., 16.08.2026
So., 23.08.2026
So., 30.08.2026

Um Reservierung wird gebeten!

Fr., 21.08., 19 Uhr
Schnitzelbuffet

Fr., 07.08., 19 Uhr
Burgerbuffet

Das Familienzentrum informiert

Café Kinderwagen 
Das Café Kinderwagen ist ein Angebot für alle 
werdenden Eltern und Eltern mit Kindern im 
ersten Lebensjahr. 
Geleitet wird dieses Angebot von der Hebam­
me Lara Ungermann. Sie unterstützt Eltern 
mit hilfreichen Tipps bei Themen rund um 
Schwangerschaft, Stillzeit, Beikost oder das ers­
te Lebensjahr des Kindes und beantwortet ihre 
Fragen.  
In gemütlicher Runde besteht die Möglichkeit 
sich mit anderen Eltern auszutauschen und 
neue Kontakte zu knüpfen. 
Im August macht das Café Kinderwagen Sommer-
pause.
Ab September findet das Angebot nicht mehr 
wie gewohnt im Kolpinghaus statt, sondern im 
Glandorfer Pfarrheim. 
Wir würden uns freuen, Sie dort begrüßen zu 
dürfen. 
Nächster Termin:  03.09.2026 /
9:30 – 11 Uhr / Glandorfer Pfarrheim

Weiter geht's! ... 
Elterncafé auf Spielplatz-Tour
Auch im August geht es wieder mit dem Eltern­
café auf Spielplatz-Tour. Wir möchten in den 
Sommermonaten den Familien die Möglichkeit 
bieten, verschiedene Spielplätze in unserer Ge­
meinde kennenzulernen. Dieses Mal besuchen 
wir den Spielplatz „Eschweg“. 
Die Kinder haben hier die Gelegenheit auf dem 
Spielplatz zu toben, während die Eltern sich bei 
einer Tasse Kaffee austauschen können. 
Wir bitten alle, sich dem Wetter entsprechend 
zu kleiden. 
Bei sehr schlechtem Wetter findet das Eltern­
café in der Kita St. Johannis statt. 
Ort/Datum:  	 Spielplatz „Eschweg“, 12.08.2026
Uhrzeit:  	 15:30 – 17 Uhr

Kostenloser Online-Elternabend
mit Carsten Vonnoh
Bewusst Vater sein mit Herz und Haltung:
Wie Männer heute Vaterschaft neu definieren 
Datum: 	 26.08.2026
Uhrzeit: 	 19:30 – 21 Uhr
Kurs-Nr. 	 F13106
Der Online-Elternabend ist ein Angebot der 
Familienzentren im Landkreis Osnabrück, in 

Zusammenarbeit mit der 
Kath. FABI Osnabrück. 
Anmeldung und nähere 
Infos zum Angebot unter www.kath-fabi-os.de.
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TECHNIK ZUM LAUFEN

bis zu 60.000€ Jahresgehalt

bis zu 36 Tage Urlaub

Schichtzuschläge

Urlaubs- und Weihnachtsgeld

betriebliche Altersvorsorge

Jobrad und Gesundheitsangebote

familiäres Team und moderne Technik

WIR DEINE KARRIERE!

DU BRINGST

VOSSKO GmbH & Co. KG  |  Ansprechpartnerin Jutta Burlage
Vossko-Allee 1  |  48346 Ostbevern |  bewerbung@vossko.de
www.vossko.de/karriere

BEWIRB DICH JETZT

ELEKTRONIKER*IN FÜR BETRIEBSTECHNIK (M/W/D)
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Ihr Spezialist für 
Ihren Heizöltank
● Reinigung
● Ausbau
● Stilllegung
● Modernisierung

Ihr zugelassener
Fachbetrieb nach 

Wasserrecht
mit Gütezeichen

Lübecker Str. 8
49124 GMHütte

Tel. 05401 / 8596-0

www.kreuter-
tankanlagenbau.de

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401/8596-0

Ihr Spezialist für 
           Ihren Heizöltank

      www.kreuter-tankanlagenbau.de

          

           Ihren Heizöltank

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401/8596-0

Ihr Spezialist für 
           Ihren Heizöltank

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401/8596-0

Ihr Spezialist für 
           Ihren Heizöltank

● Neuanlagen
● Behebung
 von Mängeln
 n. TÜV-Abnahme

Bald ist es wieder so­
weit! Am Samstag, den 
12.09.2026, findet der 
Kinderflohmarkt statt, 
von 14 – 16 Uhr auf der 
Wiese direkt am Su­
dendorfer Schützenhaus, 
Beverstraße 2 in Glandorf. Standreservie­
rungen können ab dem 01.08.26 bei Victo­
ria Kürten (0172/8227997), Linda Schierloh 
(0151/12320411) oder per E-Mail an Eltern-Kind-
Markt@web.de erfolgen.
Wir freuen uns schon!

Das Flohmarkt-Team der Krabbelgruppen

Repair-Café
Im Textilraum der Ludwig-Windt­
horst-Schule, Schulstraße 1, in Glandorf 
dreht sich jeweils am 3. Samstag im 
Monat, als nächstes am Samstag, den 
15.08.2026, alles ums Reparieren. Zwi­
schen 10 und 13 Uhr stehen fachlich ver­
sierte ehrenamtliche Reparateure zur Ver­
fügung, um kostenlos bei allen möglichen 
Reparaturen zu helfen.

Neu: Mein Handy spinnt?
Wir versuchen zu helfen.
Für das leibliche Wohl unterstützt die 
KFD Glandorf mit dem Verkauf von Kaf­
fee und Kuchen.

Kontaktmöglichkeiten
repair-in-glandorf@gmx.de un
05426-9059672

Weitere Helfer und Kunden sind immer 
herzlich willkommen.

Save the Date:
Eltern-Kind-Markt am 
12.09.2026
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KULTOURGUT! GLANDORF

SA., 
22.08.2026 
AB 17 UHR

PFARR
ZENTRUM
KOLPING
STRASSE

An der Kirche 1  |  49219 Glandorf  |  Anmeldungen: kultourgut-glandorf.de

Informationen über Veranstaltungen,
Plattdeutsch-, Mal- und Schachkurse 
(auch über den Whatsapp-Kanal):
www.kultourgut-glandorf.de

Kultour-Gut! Glandorf folgen

8.–24. Mai 2026
Eröffnung 8. Mai 18.30 Uhr

So. 10–12 Uhr und 14–18 Uhr
Eintritt frei

Konzert mit dem Chor Sine Nomine
Livemusik mit der Juan-Carlos-Band
Fingerfood, Cocktails, Grill- und Getränkestand,
Weinlaube

Es laden ein:
Eine-Welt-Laden, Familienverband, KAB, kfd, 
Kolping, Kultour-Gut!, Landfrauen, 
Malteser-Hilfsdienst, Wallfahrtsverein, 
Windmühlenverein.

SCHALLPLATTEN
PARTY
Die DJs Hendrik und Hauke servieren am Samstag-
abend feinste Hits von Disco- über Rock- und Pop-
musik, Hip Hop bis hin zu Soul und Schlager quer 
durch die Jahrzehnte. Das Besondere daran: Die 
Musik wird über Schallplatten abgespielt. 

08.08.2026 
1922 UHR

GLANDORF 

WÄHLT

CDU/FDP/Grüne/UWG:
Was wollen 
sie für Glandorf? 
Fragen an die Kandidaten
Podiumsdiskussion zusammen 
mit der Kolpingfamilie Glandorf

26.08.2026 
19.30 UHR

PFARRHEIM 
GLANDORF
KOLPING
STRASSE

DÄMMER
SCHOPPEN

Ganz Glandorf 
feiert
gemeinsam!
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CDU/FDP/Grüne/UWG:
Was wollen sie für Glandorf?
Podiumsdiskussion zur Kommunalwahl 
Zur Kommunalwahl in Glandorf wird eine Po­
diumsdiskussion mit den Kandidaten der zur 
Wahl antretenden Parteien am 26. August 2026 
um 19:30 Uhr im Pfarrheim stattfinden. 
Wir wollen von den Kandidaten erfahren, wie 
sie die enormen finanziellen Herausforderun­
gen durch den hohen Investitionsbedarf der 
nächsten Jahre meistern wollen und wo sie 
Glandorf in zehn oder zwanzig Jahren sehen. 
Eine gute Gelegenheit für jeden Bürger, sich zu 
informieren und Fragen zu stellen.

Schallplatten-Party mit Urban Sounds
Es ist schon zur Tradition geworden: Die DJs 
Hendrik und Hauke servieren am Kirmes-Sams-
tag, dem 8. August 2026, von 19 bis 22 Uhr feins­
te Hits von Disco- über Rock- und Popmusik, 
Hip Hop bis hin zu Soul und Schlager quer 
durch die Jahrzehnte. Das Besondere daran: 
Die Musik wird über Schallplatten abgespielt.

KULTOUR-GUT! GLANDORF

Kultour-Gut! Glandorf informiert
Das Schallplattenhören vergleicht 
Hendrik Recker mit einem Lagerfeuer: „Es be­
ruhigt einen und man nimmt die Musik anders 
wahr, das hat mehr Wärme und Substanz. Die 
Musik wurde anders abgemischt, man hört den 
Unterschied.“ 
Deshalb am Kirmes-Samstag unbedingt das 
Haus Wibbelsmann besuchen zum Tanzen, 
kühle Getränke genießen und natürlich: Musik 
von Schallplatten hören!

Dann bist Du bei uns richtig! Wir treffen 
uns jeweils am letzten Dienstag im Monat um 
19:30 Uhr im Haus Wibbelsmann auf der Ten­
ne. Der nächste Termin ist also am 25. August 
2026.
Du bist herzlich eingeladen!
Truwwe Di wat, kühr Platt!

Truwwe Di wat, kühr Platt!
Die „Apenkösters Plattwirkstiär“ lädt ein zum Quatern

Hattest Du schon immer Interesse am Nie­
derdeutschen und nur selten Gelegenheit 
Platt zu sprechen?
Bist Du neugierig „up use Platt“ und möch­
test diese alte Sprache pflegen oder sogar 
deine Sprachkenntnisse in der Praxis aus­
probieren?

KULTOUR-GUT! GLANDORF

23. Spargelsuppenessen in Glandorf
Mittwoch, den 1. Mai, ab 11.00 Uhr

Die Malteser bieten Spargelcremesuppe 
aus der Feldküche, Spargelburger, 
Spargelröllchen, Pommes und Bratwurst 
und diverse Torten und Kuchen. 

Der Reinerlös ist für die sozialen Aufgaben der Malteser Glandorf 
bestimmt.

Von der B 51 am Kreisel die Ausfahrt Richtung Sudendorf/Milte 

Mit Kinderhüpfburg 

Sa., 22. August, und Sa., 19. September 2026
Diese Kursangebote richten sich an Führerscheinbewerber/innen, Betriebshelfer/innen 
und natürlich an alle Personen, die im Notfall helfen können möchten.
Anmeldung und Infos online unter www.malteser.de/Kurse

Erste-Hilfe-Kurse in Glandorf
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WINDMÜHLEN – INFO
Windmühle am Kirmessonntag (9.8.) geöffnet
Flohmarkt Windmühlenstraße
Ab 11 Uhr werden die 
Türen von Windmüh­
le, Backhaus und Un­
terstand für Besucher 
geöffnet. Bei passen­
den Windverhältnis­
sen drehen sich die 
majestätischen Flügel 
im Glandorfer Wind. 
Von der Galerie im 
2. Oberschoss hat 
man einen Blick auf  
den Flohmarkt in der 
Windmühlenstraße in Richtung Kirmestrubel.  
Das beliebte Steinofenbrot aus dem alten Back­
haus  bieten wir an. Drei Chargen backen die 
„freiwilligen Müller“ wie in früheren Zeiten. 

Die ersten Brote sind um ca. 
11:00 Uhr abholbereit, die weite­
ren nach jeweils einer Stunde.
Die Cafeteria (ab 13:30 Uhr) mit frischem Blech­
kuchen, Kaffee und diversen Getränken wird 
draußen in frischer Luft an den Tischen und im 
kühlen Erdgeschoss der Windmühle stattfin­
den. Führungen durch die Windmühle bis zur 
Mühlentechnik bis unter die Dachgaube sind 
möglich.    

Termine:

Mittwoch 12. August 2026  
Abfahrt (6:30 Uhr) 
Windmühlenausflug Tropfsteinhöhle /
Freilichtmuseum Hagen

Samstag 22. August 2026 ab 17 Uhr
Sommerfest Pfarrzentrum
•  Getränkestand Windmühlenverein

Sonntag 13. Sept. 2026
(11 bis 18 Uhr)
Tag des offenen Denkmals mit Backtag

Weinprobe Windmühlenverein
mit dem Weingut Gröhl, Rheinhessen
Freitag, 09. Okt. 2026 (19 Uhr) und
Samstag, 10. Okt. 2026 (19 Uhr) 
•  Begrenzte Teilnehmerzahl – nur auf  nament­
liche Voranmeldung an: Josef Laumann, 0173 / 
522 78 96, laumann.glandorf@gmail.com

AS Mulden
GmbH & Co. KG
Münsterstraße 88
49186 Bad Iburg
info@as-mulden.de

Entsorgung von Bauabfällen und Wertstoffen

0 54 03 / 73 49 800 54 03 / 73 49 80

Immer schnell

zur Stelle!

Anheizen

Steinofenbrot im Gewölbe
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Von Samstag, den 15.08., bis Sonntag, den 
16.08.2026, findet wieder das Heimatfest des 
Heimatvereins Averfehrden statt.
Los geht es am Samstag um 19 Uhr mit der Mes­
se unter freiem Himmel. Gegen 20 Uhr geht's 
dann weiter mit DJ Erpel im Heimatbusch in 
stimmungsvoller Atmosphäre und Open Air 
mit Tanz und Musik.
Am Sonntag starten wir mit unserem 3. Dart­
turnier ab 14 Uhr für Jung und Alt. Hierfür ist 
eine Anmeldung bis zum 10.08.2026 möglich, 
da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.
In unserem Zelt gibt es Kaffee und Kuchen. Ab 
15 Uhr mit musikalischer Unterstützung der 
Blaskapelle Schwege e.V.. Für die Kleinsten gibt 
es die beliebte Kinderbelustigung.
Abends findet dann wie gewohnt ein gemütli­
cher Dämmerschoppen statt.
Wir freuen uns auf Euren Besuch. Der Vorstand

Heimatfest des Heimat-
vereins Averfehrden e.V.
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Der BSV Sudendorf-Schierloh e.V. 
informiert Bü
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verein Sudendorf-Schierloh e.V.

·  von 1925 ·

Hitze-Rekord und internationaler Glanz:
Das Schützenfest in Sudendorf-Schierloh
Der Bürgerschützenverein Sudendorf-Schier­
loh blickt auf ein rundum gelungenes und in 
vielerlei Hinsicht historisches Schützenfest 
zurück. Unter der Regentschaft von Königin 
Andrea feierte der Verein ein Fest, das sowohl 
durch extreme Wetterbedingungen als auch 
durch hochkarätigen internationalen Besuch 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Mit einem Paukenschlag an der Vogelstange be­
gannen bereits eine Woche zuvor die Festtage. 
Mit dem 536. Schuss sicherte sich die 28-jäh­
rige Andrea Walgern die Königswürde und löste 
damit den amtierenden Kaiser Rudi Ziegert ab. 
An ihrer Seite steht ihr Partner Benedikt Lehfeldt 
(36) als Schützenprinz. Gemeinsam werden sie 
das Schützenvolk durch das kommende Regie­
rungsjahr führen.
Zur Proklamation stellte das Königspaar seine 
persönliche Adjutantin Kerstin Große-Brock­
mann sowie den neuen Hofstaat vor. Diesem 
gehören Johanna und Dominik Hülsmann, 
Freddy Hollmann und Nicole Walbelder, Chris­
tina und Dennis Lefken, Bianca und Florian 
Heringhaus, Astrid und Christian Herbermann 
sowie Tim und Theresa Hoffmann an. Königin 
Andrea fand in ihrer Antrittsrede klare Worte 
und machte ihren drei Brüdern mit einem Au­

genzwinkern sehr deutlich, wer im kommen­
den Jahr das Sagen hat.

Flexibilität bei tropischen Temperaturen
Das hochsommerliche, extrem heiße Wetter 
forderte den Verantwortlichen in diesem Jahr 
einiges an Organisationstalent ab. Um die Ge­
sundheit der Schützen und Musiker zu scho­
nen, wurde das Antreten kurzerhand auf den 
schattigen Hof Recker verlegt. Von dort aus star­
tete der wohl kürzeste Schützenumzug in der 
Vereinsgeschichte direkt zum Festplatz. Diese 
pragmatische Entscheidung stieß bei allen Be­
teiligten auf große Zustimmung und tat der 
festlichen Stimmung keinerlei Abbruch.

Besuch aus Übersee:
Das amerikanische 
Vogelschießen
Ein weiteres High­
light war in diesem 
Jahr die Teilnahme 
einer 75-köpfigen 
Delegation aus der 
Partnergemeinde 
Glandorf in Ohio (USA). Die amerikanischen 
Gäste bereicherten das Festwochenende sicht­
lich und bewiesen am Schützenfest-Sonntag 
beim traditionellen Schießen auf den „amerika­
nischen Vogel“ ihr Können. Mit einem treffsi­
cheren Schuss sicherte sich Dee Dee Haselmann 
die Königswürde und regiert nun als neue 
Schützenkönigin der US-Gäste.
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Ob sie nun die Grüße des heimischen Präsiden­
ten Rainer Toppheide an seinen Amtskollegen 
in den USA überbringen wird, blieb scherzhaft 
offen. Rainer Toppheide selbst wurde an diesem 
Wochenende für seine inzwischen 25-jährige 
Amtszeit als Präsident ausgezeichnet: Er er­
hielt die dritthöchste Ehrung des Westfälischen 
Schützenbundes (WSB), überreicht durch den 
1. Vorsitzenden Ralf Antons.

Ein Festwochenende voller Höhepunkte
•	Freitag: Das Wochenende startete mit einem 
stimmungsvollen und sehr gut besuchten Ju­
gendtanz, der besonders die jüngeren Festgäste 
begeisterte.
•	Samstag: Bei etwas angenehmeren Tempe­
raturen am Abend luden die Majestäten zum 
großen Königsball. Es wurde ein festlicher und 
harmonischer Abend, an dem ausgiebig gefei­
ert und getanzt wurde.
•	Sonntag: Der Festsonntag bildete den krönen­
den Abschluss. Zahlreiche gut gelaunte Besu­
cher strömten auf den Festplatz und feierten 
gemeinsam mit den Schützen und den Gästen 
aus Ohio ein rundum gelungenes Schützen­
fest.
Der Bürgerschützenverein Sudendorf-Schier­

loh bedankt sich bei allen Gästen für dieses 
fantastische Fest. Der Verein hat einmal mehr 
bewiesen, dass er auch unter extremen Bedin­
gungen ein hervorragender Gastgeber ist und 
die Freundschaft über Kontinente hinweg le­
bendig pflegt.

Hinweis: Die Chroniken liegen ab sofort bereit 
und können bei Antonius Recker in Sudendorf 
abgeholt bzw. erworben werden. 

Termine:
Dienstags ab 19 Uhr Darten im Schützenhaus
Donnerstags ab 19 Uhr Gruppenschießen, Trai-
ning und Klön-Abend
Interessierte am Schießsport + Vereinsleben 
sind herzlich willkommen.
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Du hast in den Sommerferien noch nichts vor? 
Dann komm zu unserer Ferienaktion auf den 
Sportplatz in Schwege!

Gemeinsam mit dem Kreissportbund Osna­
brück erwartet euch ein bunter Nachmittag vol­
ler Spiel, Sport und Bewegung. Freut euch auf 
spannende Mitmachstationen, tolle Herausfor­

BW Schwege Ferienaktion
mit dem Kreissportbund Osnabrück

derungen und jede Menge Spaß – ganz ohne 
Anmeldung.
Mittwoch, 12.08., 14 – 17 Uhr, Sportplatz Schwege
Egal ob Vereinsmitglied oder nicht – alle Kinder 
sind herzlich willkommen! Kommt vorbei und 
verbringt mit uns einen aktiven Ferientag.

Wir freuen uns auf euch!

Mit ihrem neuen Voice-Bot bietet die AWIGO Abfallwirtschaft Landkreis Osna­
brück GmbH ihren Kundinnen und Kunden ab sofort eine schnelle und kom­
fortable Möglichkeit, ihre Anliegen automatisiert zu klären und Informationen 
abzurufen, und zwar rund um die Uhr.
Bereits seit Dezember 2024 gibt der AWIGO-Chatbot auf www.awigo.de ver­
lässliche Antworten auf Fragen rund um die Abfallentsorgung im Landkreis Osnabrück – 
eine gute Alternative zum Anruf im Service Center. Für alle, die dennoch lieber zum Hörer 
greifen, hat „AWI Chat“ nun Unterstützung bekommen: Ab sofort ist mit „AWI Voice“ der 
neue AWIGO-Voice-Bot in der Telefonhotline der AWIGO im Einsatz. 
Er steht 24 Stunden am Tag und 7 Tage die Woche bei allen allgemeinen Fragen, zum Beispiel 
zu Öffnungszeiten, Standorten, Preisen sowie der richtigen Entsorgung, zur Verfügung.
Außerdem nimmt er gerne die Bestellungen von Abholkarten für gelbe Säcke entgegen und 
auch das Buchen von Terminen zur Sperrmüll- und Elektroschrott-Abholung ist so möglich.  
Der AWIGO-Voice-Bot ist unter Tel. 05401 365555 zu erreichen. Und sollte er einmal nicht 
weiterhelfen können, stellt er gerne zu den Mitarbeitenden des Service-Centers durch.

Die AWIGO präsentiert ihren Voice-Bot

Bitte vormerken: 	 26. Bad Iburger Teuto-Tour
		  Mountain-Biking für alle!

Start und Ziel ist am Sonntag, den 6. September 2026, am Baumwipfelpfad in Bad Iburg, Phil­
ipp-Sigismund-Allee. Start zwischen 10 und 11 Uhr, Startgebühr 10 € je Teilnehmer (beinhaltet 
Versorgung mit Getränken und leichten Snacks an den Kontrollpunkten).
Anmeldung ab 9 Uhr am Starttag vor Ort.
Der Teutoburger Wald rund um Bad Iburg bietet alles, was Mountain-Biker brauchen: Zwei 
alternative Strecken von ca. 25 km (400 Höhenmeter) und 55 km (1200 Höhenmeter).
Gegen Rückgabe der Startnummer gibt es wie jedes Jahr ein besonderes Geschenk.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Weitere Infos auch zum Parken finden Sie unter www.teutotour.de .
Veranstalter: Teuto-Tour e. V.
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SC Glandorf 1936 e.V. – Vereinsinformationen

 Fußball

90-Jahr-Feier – Spiele ohne Grenzen
Am 14.06. durften wir gemeinsam mit euch 90 
Jahre SCG feiern! Zusammen haben wir ein 
„Spiel ohne Grenzen“ veranstaltet, bei dem alle 
Teilnehmer*innen jede Menge Spaß hatten.
Unsere Abteilungen haben sich großartige und 
interessante Stationen ausgedacht. Von sportli­
cher Leistung bei der Volleyballabteilung über 
strategisches Geschick bei der Schwimmabtei­
lung bis hin zur verrückten Challenge bei der 
Tanz- und Turnabteilung wurden die Teams in 
allen Bereichen herausgefordert. Drei Teams 
waren dabei besonders ehrgeizig: Den 3. Platz 
belegen die Pink Panthers, auf dem 2. Platz 
landet das Team Pritsch Perfect und den 1. Platz 
sichert sich Team Denise.
Wie immer wäre das Event ohne viele engagier­
te Menschen nicht möglich gewesen. Deshalb 
möchten wir an dieser Stelle dem Orga-Team 
und allen Beteiligten ganz herzlich danken. Be­
sonders hervorheben möchten wir Wichmann, 
der an diesem Tag für die Verpflegung gesorgt 

hat, und Tim Künne, der gemeinsam mit den 
Teilnehmern ein Jubiläums-Graffiti gestaltet 
hat, das ihr jetzt in der Großen Turnhalle fin­
den könnt. 
Natürlich bedanken wir uns auch bei den 
Teilnehmer*innen, die trotz des wechselhaf­
ten Wetters da waren und mit viel Spaß und 
guter Laune den Tag bereichert haben. Wir 
freuen uns schon, euch alle im September zur 
Rot-Weißen-Jubiläumsnacht wiederzusehen!

Euer Vorstand

Neue Torabhängung für die F-Jugend
Laut Kreisjugendausschuss ist ab der neuen 
Saison für die F-Jugend eine Torabhängung 
Pflicht. Die LVM-Versicherungsagentur Nieker­
ke und Wesselmann hat uns diese zur Verfü­
gung gestellt.

Dafür möchten wir uns herzlich bedanken!

Euer Jugendobmann des SC Glandorf

Glandorfer Mitteilungen auch online!
Die Glandorfer Mitteilungen findet man natürlich auch online. Hier der Link zum Lese­
glück: www.glandorfer-mitteilungen.de
Wer sich für Bad Iburg, Bad Laer und Bad Rothenfelde interessiert, der findet die „ak­
tuell“-Monatshefte für die jeweiligen Orte unter: www.aktuell-monatshefte.de

  Allgemein
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Neue Trikots für die Volleyballmannschaft
Die 1. Damen der Volleyballmannschaft freuen 
sich riesig über ihre neuen Trikots!

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unserem 
Sponsor Klaus Mettner und freuen uns auf eine 
weitere erfolgreiche Saison.

 Volleyball

Danke Oska's Chili!
Wer rackert, muss auch ordentlich speisen. So 
heißt es auch mal: Chili bittschön?! In diesem 
Fall standen auf unserer Bestellung allerdings 
sehr schöne Zipper.

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei 
Oska’s Chili für die Unterstützung der C-Juni­
orinnen bedanken. Nun sind die Spieler- und 
Trainerinnen rund um den Spielbetrieb ein­
heitlich ausgestattet und freuen sich, erzielte 
Erfolge weiter auszubauen.

Der BSV Glandorf informiert

Am Freitag, 3.7., ist am Schützenplatz ein Feu­
er entdeckt worden. Es handelte sich dabei um 
den Kugelfang an der Vogelstange. Das Feuer 
wurde versucht von Paul Dallmöller und Wer­
ner Herbermann zu löschen. Die Feuerwehr 
und die Polizei wurden gerufen. Eine Anzeige 
ist aufgenommen worden. Die Brandursache 
muss noch geklärt werden. 

Trotz dieser Angelegenheit würde 
sich der Thron sehr über ein zahlreiches Er­
scheinen beim Antreten in Meckelwege freu­
en. Dort findet das Schützenfest am 1.8.2026 
statt. Treffen ist dann um 19.30 Uhr in Meckel­
wege am Schützenplatz.
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Infos vom TC Glandorf
Fußballtennis-Turnier bei bestem Sommerwetter
Ende Juni fand unser traditionelles Fußballten­
nis-Turnier bei hochsommerlichen Tempera­
turen statt. Insgesamt gingen 8 Damen-Teams 
und 11 Herren-Teams an den Start und sorgten 
für spannende Spiele und beste Stimmung auf 
unserer Tennisanlage. In den Spielpausen sorg­
te der Pool für eine willkommene Abkühlung.
Den Turniersieg sicherten sich Felix Trentmann 
und Hendrik Hörstkamp-Tovar. Als bestes Da­
men-Team wurden Jeanette Metker und Laura 
Mirlenbrink ausgezeichnet. Herzlichen Glück­
wunsch an alle Siegerinnen und Sieger sowie 
ein Dankeschön an alle Helferinnen und Hel­
fer.

Grundlagen des Tennissports.
Bei einer Ballschul-Olympiade konnten die 
Kinder ihr Können an verschiedenen Stationen 
zeigen. Zum Abschluss erhielt jedes Kind eine 
Urkunde. Ein buntes Buffet rundete den gelun­
genen Nachmittag ab.
Ein herzliches Dankeschön gilt unseren neuen 
Trainerinnen und Trainern, die unsere Ball­
schule seit dieser Saison mit viel Engagement 
und Begeisterung unterstützen. Wir freuen uns 
schon darauf, nach den Sommerferien gemein­
sam weiterzumachen.

Erfolgreiche Jugendsaison
Unsere Jugendmannschaften können stolz auf 
ihre erste Spielsaison zurückblicken. Die U10 
erreichte einen starken 3. Platz, die U8 belegte 
einen tollen 4. Platz. 
Noch wichtiger als die Platzierungen waren die 
vielen gesammelten Erfahrungen, die sichtba­
ren sportlichen Fortschritte und die Freude am 
Mannschaftssport. Wir gratulieren allen Kin­
dern zu einer großartigen ersten Saison und 
freuen uns schon auf das kommende Jahr.

Nächste Veranstaltungen
Am 16. August findet unser Erwachsenen-
Kind-Turnier statt mit spannenden Spielen für 
Klein und Groß. Außerdem steht am 22. Au-
gust die Doppel-Vereinsmeisterschaft auf dem 
Programm. Die Online-Anmeldung ist noch 
bis zum 15. August möglich. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Gelungener Saisonabschluss der Ballschule
Mit einem gemeinsamen Nachmittag verab­
schiedete sich unsere Ballschule in die Som­
merpause. Über 30 Kinder nehmen regelmä­
ßig teil und lernen mit viel Freude die ersten 
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Jugendzentrum »HALVI«, Osnabrücker Str. 6
Kontakt:		   (0 54 26) 9049759
E-Mail:		  jugendpflege@glandorf.de
Öffnungszeiten:	Mo.: 15.30 – 19.30 Uhr,
  	 Do.: 15.30 – 19.30 Uhr, Fr.: 17.30 – 21.30 Uhr

Freundeskreis der Abstinenzler Glandorf e.V. 
Die Selbsthilfegruppe Suchtkranker bietet allen Mit-
menschen, die durch Suchtmittel in Not geraten sind, 
ihre Hilfe an. Unter der -Nr.: 0172-26 74 189 (Gaby 
Lohse) können Hilfesuchende (auch Angehörige) Rat 
und Hilfe bekommen. Gruppenabend montags, 19 Uhr.
Öffnungszeiten Rathaus:
 (0 54 26) 94 99-0, Fax 9499-33
Mo., Di, Do. + Fr.:
	 8.00 – 12.00 Uhr
+ Do.:	 14.00 – 18.00 Uhr

Familien-Service-Büro (Rathaus):
Daniela Plautz, Plautz@glandorf.de
 94 99 10, Fax 9499-33; Bürozeiten: (wie Rathaus)

Baby-Besuchsdienst:
Heike Högemann,  05426-3333

Gleichstellungsbeauftragte:
Johanna Nederkorn
gleichstellung@glandorf.de	 –  94 99 38

Hallengartenbad Glandorf Öffnungszeiten:
 05426-40 85 – Montags GESCHLOSSEN
Di., Mi.+Do.	6.00 – 8.30 Uhr    + 15.00 – 22.00 Uhr 
Freitags	 6.00 – 22.00 Uhr
Samstags	 7.00 – 17.00 Uhr
Sonntags	 7.00 – 14.00 Uhr
Technischer Notdienst
Den technischen Notdienst der Gemeinde 
Glandorf bei Störungen im Bereich Regen- 
und Schmutzwasser sowie der Trinkwas­
serversorgung erreichen Sie tagsüber unter  
05426 9499-0. – Außerhalb der Dienstzeiten 
erreichen Sie uns unter 0170 97 94 643.

Störungsdienste im Bereich der TEN: 
Strom, Straßenbeleuchtung und Fernwärme 
 05401 897107; Erdgas  05401 897106

Seniorenheim »Haus Glandorf«
Frankenweg 30, Glandorf,  05426/809-0, Fax 809-12
Obdachlosenunterkunft
Arnold Brandmann		   0174 9965044

KIRCHLICHES HILFREICHE ADRESSEN

Kleiderladen am Thie (Parkring 9)
Ausgabe:	 Mo. + Do.	 15 – 17 Uhr
Annahme:	dienstags	 16 – 18 Uhr

Kath. öffentl. Bücherei Glandorf (Parkring 9)
 05426-90 59 119
Geöffnet:	 Sonntag:	 10.00 –	 12.00	 Uhr
	 Mo. + Fr.:	 15.00 –	 17.00	 Uhr
	 Mittwoch:	 16.00 –	 18.00	 Uhr
Kath. öffentl. Bücherei Schwege, (Hauptstr. 12)
Geöffnet:	 Dienstag:	 19.00 –	 20.00	 Uhr
	 Donnerstag:	 17.00 –	 18.00	 Uhr
	 Sonntag:	 9.30 –	 11.00	 Uhr
Eine-Welt-Laden Glandorf (An der Kirche 1)
Geöffnet: 	 Sonntag: 	 10.00 –	 12.00	 Uhr
Mittwoch + Freitag:	 15.00 –	 17.00	 Uhr

St. Johannis Glandorf
Sonntags-Gottesdienst:
18.00 Uhr Vorabendmesse, 10.15 Uhr Hochamt
Werktags-Gottesdienst:
Mi.:	 9.00 Uhr	 Gottesdienst, Johanniskirche
Do.:	 19.00 Uhr	 Gottesdienst, Johanniskirche
Tel. + Bürozeiten im Pfarrbüro	  9430-0
Mo. und Di. von 9:00 bis 11:00 Uhr
Mi. und Do. von 15:00 bis 17:00 Uhr
Freitags geschlossen
Hauptamtliche:
Pfarrer Stephan Höne 	  9430-11
Gemeinderefer. Annegret Krampe	  9430-13
Pastoralreferent Christoph Mühl	  9430-20

St. Marien Schwege
Sonntags-Gottesdienst:		  8.45 Uhr	 Hochamt
Werktags-Gottesdienst:	Fr.:	 18.30 Uhr	 Hl. Messe

Ev.-luth. Kirchengem. in Glandorf u. Bad Laer
Gottesdienste:	 1. Sonntag im Monat
			  10.00 Uhr
Regionalbüro:	 Am Kirchplatz 4, 49176 Hilter 
Sekretariat: 	 Luise Rüter 
			  und Silke Vetter
Mo. bis Do.	 10.00 – 12.00 Uhr
Di. und Do.	 15.00 – 17.00 Uhr
Büro:			   (0 54 24) 37711
E-Mail:			 kg.bad-laer@evlka.de
Simon Binger	 (Pastor)  (0163) 7806709
E-Mail:			 simon.binger@evlka.de
Klaus Schilling 	 (KV)  (0 54 26) 80 69 890

Außerhalb der Öffnungs­

zeiten ist eine Termin­

vereinbarung möglich.
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Hospizkreis Ostbevern e.V.:
Kontakt: Kerstin Thormann	  0176 22065774
Caritas Tagespflege Glandorf:
Kontakt: Kolpingstraße 10, Glandorf
Mo.–Fr. von 8.00-17.00Uhr,  0 54 26 – 80 73 873
Förderverein d. Freiw. Feuerw. Glandorf e.V.
Hendrik Auf der Landwehr	   0151 65174024
Krabbelgruppe Glandorf
Merle Krummacker		  	 0157 78830835
Laura Pöhler			   	 0151 2 3321080
Krabbelgruppe Schwege
Franziska Strauch		  	 0152 02667509
Ann-Christin Westermeyer	 	 0176 61970732
Förderverein d. Christophorus-Kindergarten
Anspr.:	Markus Bernd-Brinkmann	 0152 08963853
	 Nadine Landwehr	  0170 4733051
Förderv. d. Marienkinderg. + GS Schwege
Anspr.:	Sonja Laumann	  0 54 84 – 2499765
	 Judith Buchholz	  90 57 27 
Förderv. St. Johannis Kita Glandorf  e.V.:
Anspr.:	Hauke Sohst	  0151/4325 70 85
	 Sabrina Militz	  0173/73 90 341
Familienzentrum Glandorf 
Krankenhausstr. 10, 49219 Glandorf
Kontakt: Carina Diekamp,  05426 – 2388
info@familienzentrum-glandorf.de

Elternvertretungen der Schulen
GS Glandorf + GS Schwege: Kontakte werden lt. DS-
GVO nicht veröffentlicht, bitte über die GS erkunden!
Oberschule Glandorf (OBS):
Yvonne Birkemeier; Benjamin Pellemeier
Kontakt: elternvertretung@lws-glandorf.net 
oder über das Sekretariat der LuWi

Förderverein der GS Glandorf
Ansprechp.: Jonas Schäfer	  0160 98151672
Miriam Potthoff, miriam.potthoff@gmx.de

Förderverein d. Oberschule LWS Glandorf
Ansprechp.: Letizia Meckmann  05426 – 80 66 002

Volkshochschule Glandorf
Elisabeth Schomaker 		     05426 – 1425

Kreismusikschule Osnabrück e.V.
erreichbar unter  0 54 24/7203 oder Hauptge-
schäftsstelle Osnabrück,   (05 41) 501 - 21 90, 
E‑Mail: kw_goertz@web.de 

Kultour-Gut! Glandorf / Büro & Glandorf Archiv
An der Kirche 1 · 49219 Glandorf
Öffnungszeiten: So. 10 – 12 Uhr
 05426 – 8069756 (während d. Öffnungszeiten)
E-Mail: kultour-gut@web.de

Herausgeber
MEDIENHOCHBURG GmbH & Co. KG
Sundernstraße 3 · 49545 Tecklenburg
Redaktion: Iris Führing ·  05482 900 33 60

Mail: mitteilungen@medienhochburg.de

Notrufe
Polizei:  110 oder Polizeirevier GM-Hütte, 
Feuerwehr, DRK u. Malteser-Hilfsdienst  112

Zuständige Polizeistation:
Kolpingstraße 1c · 49219 Glandorf
 (0 54 26) 94 54 30, Fax: 93 05 59

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Für den Dienstbezirk (Südkreis OS):
steht die Notdienst-Ambulanz Am Finkenhügel 1
(am Klinikum Osnabrück) zur Verfügung: 

  0541-96 11 11 0541-96 11 11 oder allgemein 

  116 117 116 117 (ohne Vorwahl)(ohne Vorwahl)
Die Patienten können über diese Rufnummer 
den Notdienst habenden Arzt erfragen und 
Hausbesuche anfordern. (Dienstbeginn: Fr., 18.00 
Uhr – Montag, 7.00 Uhr und Mi., 13.00 Uhr – Do., 7.00 
Uhr). Hinweis: Sprechstd. Sa. + So. (+ an Feiertagen) 

Zahnärzte 
Zahnärztlicher Notdienst am Wochenende 
erreichbar unter Tel.-Nr. 0 54 24 – 29 80 92. 

Apotheken am Wochenende
beginnend am Sa. um 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des 
Folgetages für die Wochenenden:
Sa.,	 01.08.	 Adler-Apotheke, Glandorf
So.,	 02.08.	 Hüggel-Apotheke, Hasbergen
Sa.,	 08.08.	 Mauritius-Apotheke, Dissen aTW
So.,	 09.08.	 Wulfskotten-Apotheke, Hasbergen
Sa.,	 15.08.	 Osning-Apotheke, Bad Rothenf.
So.,	 16.08.	 Sanicare-Apotheke, Bad Laer
Sa.,	 22.08.	 Dom-Apotheke Bissendorf
So.,	 23.08.	 Kloster-Apotheke, GMHütte
Sa.,	 29.08.	 Apotheke Hasbergen, Hasbergen
So.,	 30.08.	 Kur-Apotheke, Bad Laer
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